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24. Wirtschaftstag in Brakel
Klaus Müller, Präsident der Bundesnetzagentur, kündigte Entlastungen an

KKKKKlaus Müller bezog Stellung beim 24. Wirtschaftstag. Rund 500 Zuhörer/laus Müller bezog Stellung beim 24. Wirtschaftstag. Rund 500 Zuhörer/laus Müller bezog Stellung beim 24. Wirtschaftstag. Rund 500 Zuhörer/laus Müller bezog Stellung beim 24. Wirtschaftstag. Rund 500 Zuhörer/laus Müller bezog Stellung beim 24. Wirtschaftstag. Rund 500 Zuhörer/
innen waren zu Gast in der Stadthalle.innen waren zu Gast in der Stadthalle.innen waren zu Gast in der Stadthalle.innen waren zu Gast in der Stadthalle.innen waren zu Gast in der Stadthalle.

Der Präsident der Bundesnetzagentur trug sich in das Goldene Buch der Stadt Brakel ein.Der Präsident der Bundesnetzagentur trug sich in das Goldene Buch der Stadt Brakel ein.Der Präsident der Bundesnetzagentur trug sich in das Goldene Buch der Stadt Brakel ein.Der Präsident der Bundesnetzagentur trug sich in das Goldene Buch der Stadt Brakel ein.Der Präsident der Bundesnetzagentur trug sich in das Goldene Buch der Stadt Brakel ein.

Klaus Müller (Mitte) nahm sich ebenfalls Zeit, das Unternehmen SRG Elektronik GmbH im Rieseler Feld zu besuchen.Klaus Müller (Mitte) nahm sich ebenfalls Zeit, das Unternehmen SRG Elektronik GmbH im Rieseler Feld zu besuchen.Klaus Müller (Mitte) nahm sich ebenfalls Zeit, das Unternehmen SRG Elektronik GmbH im Rieseler Feld zu besuchen.Klaus Müller (Mitte) nahm sich ebenfalls Zeit, das Unternehmen SRG Elektronik GmbH im Rieseler Feld zu besuchen.Klaus Müller (Mitte) nahm sich ebenfalls Zeit, das Unternehmen SRG Elektronik GmbH im Rieseler Feld zu besuchen.

Bereits zum 24. Mal organisierte
die Veranstaltergemeinschaft den
Wirtschaftstag zum Beginn des
267. Annentages in Brakel. „Mit
Klaus Müller, dem Präsidenten der
Bundesnetzagentur, ist es uns
gelungen, eine hochkarätige Per-
sönlichkeit als Gastredner zu ge-
winnen“, freute sich Bürgermeis-
ter Hermann Temme. Klaus Mül-
ler bezog zu interessanten und
brandaktuellen Themen wie Ener-
giewende und Netzausbau seitens
der Bundesnetzagentur Stellung.
Preiswerter und bezahlbarer
Strom, aber auch eine Verbesse-
rung des Mobilnetzausbaus stell-
te der Referent für die Region in
Aussicht. „Der ländliche Raum
schultert viele Lasten und die
Höhe der Netzentgelte ist struk-
turell ungerecht verteilt“, so Mül-
ler. Es handele sich hier um ein
ganz klassisches Verteilungs-
problem, der ländliche Raum
produziere und die Ballungszen-
tren nehmen ab. Genau dieser
Problematik wolle man sich aber

nun annehmen und die Netz-
entgelte neu kalkulieren, das
signalisierteMüller .
Bereits zum 01.01.2025 werde
eine neue Regelung in Kraft tre-
ten, ein dynamisches System, das

den Anreiz für die Regionen schaf-
fen solle, sich in der Energiewen-
de einzusetzen und dann auch den
Lohn dafür zu ernten. Rund 1,6 Mil-
liarden € seien umzuverteilen. Ziel
sei es, die Strompreise gerechter

verteilen zu können. „Unsere Re-
gion schultert viele Lasten und
sollte nun auch endlich mal davon
profitieren“, erklärte Bürgermeis-
ter Hermann Temme. Er freue sich,
dass der Präsident der Bundes-
netzagentur hier eine gerechtere
Verteilung in Aussicht stelle. Auch
in Sachen Mobilfunknetze kündig-
te Müller weitere Neuregelungen
bei der nächsten Frequenzverga-
be im Jahr 2026 an, hier werde
künftig ein Flächenbezug einge-
führt. Ziel sei es, 99,5% der Flä-
chen abzudecken und auch schwie-
rige Bereiche, wie beispielsweise
Naturschutzgebiete mit einzu-
beziehen, um so letztendlich
auch eine bessere Versorgung
im ländlichen Raum sichern zu
können. Bei seinem Besuch in
Brakel hatte Klaus Müller
ebenfalls die Möglichkeit einer
Betriebsbesichtigung des Unter-
nehmens SRG Elektronik GmbH
im Industriegebiet „Rieseler Feld“.
Der Präsident ließ sich die einzel-
nen Arbeitsabläufe genau erläu-
tern und fand viele lobende Worte
für das Unternehmen.
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5. Brakeler Stadtstrand
Vielseitiges Programm ab Freitag, 16. August

Auch in diesem Sommer sorgen
Sand, Palmen und Liegestühle
wieder für Urlaubsfeeling pur. Der
Stadtstrand 2024 wird am Frei-Frei-Frei-Frei-Frei-
tag,tag,tag,tag,tag, 16. 16. 16. 16. 16.     August 2024 um 10 UhrAugust 2024 um 10 UhrAugust 2024 um 10 UhrAugust 2024 um 10 UhrAugust 2024 um 10 Uhr
eröffnet. Die Sandfläche ist bis
Sonntag, 29. September 2024, vor
dem historischen Rathaus im
Herzen der Stadt, aufgebaut.
In diesem Jahr feiert der Brakeler
Stadtstrand sein erstes Jubiläum.
Bereits zum fünften Mal steht die
gigantische Sandfläche Besucher-
innen und Besuchern aller Alters-
klassen sechs Wochen lang täg-
lich von 8 bis 20 Uhr auf dem
historischen Marktplatz zur Ver-
fügung. „Die Belebung der Bra-
keler Innenstadt liegt uns am Her-
zen“, erklärt Bürgermeister Her-
mann Temme. Der Stadtstrand
habe sich als fester Bestandteil
des Brakeler Jahreskalenders
etabliert und bereichere die Auf-
enthaltsqualität in der Innenstadt,
so Temme. „Auch in diesem Jahr
gestalten Vereine, ehrenamtlich
Tätige und Unternehmen das Pro-
gramm des Brakeler Stadtstran-
des mit“, berichtet David Prott vom
Stadtmarketing. Geboten werden
erneut musikalische, sportliche,
kreative, aber auch verschiedene
kulturelle Events. Die Veranstal-
ter/innen haben das aktuelle Pro-
gramm des Brakeler Stadtstran-
des vorgestellt und es wird wieder
jede Menge Aktion am Strand in
Brakel geben. Neben den schon
fest etablierten „Spielenachmitta-
gen“ der städtischen Kindertages-
einrichtungen am Mittwochnach-
mittag, können sich die Besucher/
innen ebenfalls auf viele Highlights
freuen. So erwartet die kleinen und
großen Gäste zum Weltkindertag,
am 20. September ein bunter
Nachmittag mit dem Puppenspie-
ler Castello. Es werden Waffeln,
Kaffee und alkoholfreie Getränke
sowie ab 17 Uhr Würstchen im Bröt-
chen zum Selbstkostenpreis ange-
boten. Auf der offenen Bühne singt
der Chor „Kunterbunt“ und es tre-
ten die Schlagzeuggruppe des Ju-
gendmusikwerks sowie die Hipp-
Hopp Tanzgruppe auf. Ab 19:30 Uhr
feiert die Ausstellung „LOOK AT
ME“ der Gruppe KraftART des Be-
rufskolleg Kreis Höxter Premiere

am Brakeler Stadtstrand. Nach
dem Besuch in Brakel reist diese
weiter und wird in Köln und sogar
New York zu sehen sein. Das um-
fangreiche Programm finden Sie
immer aktuell auf www.brakel.de/
stadtstrand-programm. Ein großer
Dank gilt erneut der Sparkasse
Paderborn-Detmold-Höxter, Verei-
nigten Volksbank eG sowie der
VerbundVolksbank OWL eG, die
bereits seit der Geburtsstunde des
Stadtstrandes einen finanziellen
Beitrag zur Realisierung leisten.
Programm am StadtstrandProgramm am StadtstrandProgramm am StadtstrandProgramm am StadtstrandProgramm am Stadtstrand
(16.08.- 06.09.2024)(16.08.- 06.09.2024)(16.08.- 06.09.2024)(16.08.- 06.09.2024)(16.08.- 06.09.2024)
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 16. 16. 16. 16. 16.     August - StadtstrAugust - StadtstrAugust - StadtstrAugust - StadtstrAugust - Stadtstrand-and-and-and-and-
eröffnung - 10:00-12:00 Uhreröffnung - 10:00-12:00 Uhreröffnung - 10:00-12:00 Uhreröffnung - 10:00-12:00 Uhreröffnung - 10:00-12:00 Uhr
Spiel und Spaß am Stadtstrand
mit der Jugendfreizeitstätte.
Veranstalter: Jugendfreizeitstätte
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 20. 20. 20. 20. 20.     August -August -August -August -August -
Informationsveranstaltung -Informationsveranstaltung -Informationsveranstaltung -Informationsveranstaltung -Informationsveranstaltung -
13:00-19:00 Uhr13:00-19:00 Uhr13:00-19:00 Uhr13:00-19:00 Uhr13:00-19:00 Uhr
Beratungen in Sachen Barriere-
freiheit für Menschen mit und
ohne Behinderungen sowie Hil-
fe bei Anträgen aller Art nach
Terminabsprachen.
Veranstalter:
BSK Landesvertretung Selbsthilfe
Körperbehinderter NRW
Mittwoch, 21. Spielnachmittag:Mittwoch, 21. Spielnachmittag:Mittwoch, 21. Spielnachmittag:Mittwoch, 21. Spielnachmittag:Mittwoch, 21. Spielnachmittag:
AAAAAugust - Sommerugust - Sommerugust - Sommerugust - Sommerugust - Sommer,,,,, Str Str Str Str Strand undand undand undand undand und
Entenangeln - 15:00-17:00 UhrEntenangeln - 15:00-17:00 UhrEntenangeln - 15:00-17:00 UhrEntenangeln - 15:00-17:00 UhrEntenangeln - 15:00-17:00 Uhr
Sommerfeeling am Stadtstrand mit
Kinderschminken und Tattoos, En-
ten/Fische angeln, Waffeln backen,
Kaffee und kalte Getränke.
Veranstalter:
Kindertageseinrichtung

Nethespatzen Hembsen
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 22. 22. 22. 22. 22.     August -August -August -August -August -
Informationsveranstaltung -Informationsveranstaltung -Informationsveranstaltung -Informationsveranstaltung -Informationsveranstaltung -
13:00-19:00 Uhr13:00-19:00 Uhr13:00-19:00 Uhr13:00-19:00 Uhr13:00-19:00 Uhr
Beratungen in Sachen Barriere-
freiheit für Menschen mit und
ohne Behinderungen sowie Hil-
fe bei Anträgen aller Art nach
Terminabsprachen.
Veranstalter:
BSK Landesvertretung Selbsthilfe
Körperbehinderter NRW
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 23. 23. 23. 23. 23.     August - FAugust - FAugust - FAugust - FAugust - Familien-amilien-amilien-amilien-amilien-
nachmittag - 13:30-16:30 Uhrnachmittag - 13:30-16:30 Uhrnachmittag - 13:30-16:30 Uhrnachmittag - 13:30-16:30 Uhrnachmittag - 13:30-16:30 Uhr
Familiennachmittag mit Gewinn-
spiel, Glücksrad und vielen ande-
ren Aktionen. Hier heißt es
„Strand in Sicht“ mit dem TUI Rei-
seCenter Brakel. Gemeinsam mit
Schauinsland-Reisen werden
Kreuzfahrtträume wahr. Während
die kleinen Gäste am Glücksrad
ihre Freude haben, erwartet die
Erwachsenen ein Gewinnspiel, das
die Vorfreude auf den nächsten
Urlaub weckt. Ein Tag, der Lust
auf Reisen macht.
Veranstalter:
WuR Reisen Reisebüro
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 28. 28. 28. 28. 28.     August - Spiel-August - Spiel-August - Spiel-August - Spiel-August - Spiel-
nachmittag: Bunter Nachmittag -nachmittag: Bunter Nachmittag -nachmittag: Bunter Nachmittag -nachmittag: Bunter Nachmittag -nachmittag: Bunter Nachmittag -
14:30-16:30 Uhr14:30-16:30 Uhr14:30-16:30 Uhr14:30-16:30 Uhr14:30-16:30 Uhr
Spielstationen, an denen Kinder
Ihre Fähigkeiten zum Beispiel beim
Dosenschießen testen können. Au-
ßerdem gibt es ein tolles Bastelan-
gebot und coole Tattoos.
Veranstalter:
Kindertageseinrichtung Riesel
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 28. 28. 28. 28. 28.     August - Informa-August - Informa-August - Informa-August - Informa-August - Informa-
tionsstand - 15:00-18:00 Uhrtionsstand - 15:00-18:00 Uhrtionsstand - 15:00-18:00 Uhrtionsstand - 15:00-18:00 Uhrtionsstand - 15:00-18:00 Uhr

Informationen über Kindertrauer
durch geschulte Mitglieder der
Hospizgruppe und der „Regenbo-
gengruppe“. Einsicht in Bücher
und Informationsmaterial zu dem
Thema.
Veranstalter:
Hospizgruppe Brakel e.V.
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 29. 29. 29. 29. 29.     August - August - August - August - August - Aktions-Aktions-Aktions-Aktions-Aktions-
tag für Kinder - 15:00-17:00 Uhrtag für Kinder - 15:00-17:00 Uhrtag für Kinder - 15:00-17:00 Uhrtag für Kinder - 15:00-17:00 Uhrtag für Kinder - 15:00-17:00 Uhr
Der Pflegekinderdienst vom SkF e.V.
bietet eine Schatzsuche im Sand-
kasten sowie Kinderschminken und
frische kostenlose Waffeln an.
Veranstalter: Sozialdienst
katholischer Frauen Warburg e.V.
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 30. 30. 30. 30. 30.     August -August -August -August -August -
Offene Probe - 19:30-21:30 UhrOffene Probe - 19:30-21:30 UhrOffene Probe - 19:30-21:30 UhrOffene Probe - 19:30-21:30 UhrOffene Probe - 19:30-21:30 Uhr
Veranstalter: Stadtkapelle Brakel
Dienstag, 03. September -Dienstag, 03. September -Dienstag, 03. September -Dienstag, 03. September -Dienstag, 03. September -
Informationsveranstaltung -Informationsveranstaltung -Informationsveranstaltung -Informationsveranstaltung -Informationsveranstaltung -
13:00-19:00 Uhr13:00-19:00 Uhr13:00-19:00 Uhr13:00-19:00 Uhr13:00-19:00 Uhr
Beratungen in Sachen Barriere-
freiheit für Menschen mit und
ohne Behinderungen sowie Hil-
fe bei Anträgen aller Art nach
Terminabsprachen.
Veranstalter:
BSK Landesvertretung Selbsthilfe
Körperbehinderter NRW
Mittwoch, 04. September - Spiel-Mittwoch, 04. September - Spiel-Mittwoch, 04. September - Spiel-Mittwoch, 04. September - Spiel-Mittwoch, 04. September - Spiel-
nachmittag: Kinderprogramm -nachmittag: Kinderprogramm -nachmittag: Kinderprogramm -nachmittag: Kinderprogramm -nachmittag: Kinderprogramm -
14:00-17:00 Uhr14:00-17:00 Uhr14:00-17:00 Uhr14:00-17:00 Uhr14:00-17:00 Uhr
Veranstalter:
Kindertageseinrichtung Gehrden
Mittwoch, 04. September -Mittwoch, 04. September -Mittwoch, 04. September -Mittwoch, 04. September -Mittwoch, 04. September -
Boulen am Strand -Boulen am Strand -Boulen am Strand -Boulen am Strand -Boulen am Strand -
17:00-20:00 Uhr17:00-20:00 Uhr17:00-20:00 Uhr17:00-20:00 Uhr17:00-20:00 Uhr
Veranstalter: Nethe Boule Brakel
Donnertag, 05. September -Donnertag, 05. September -Donnertag, 05. September -Donnertag, 05. September -Donnertag, 05. September -
Aktionstag am Strand -Aktionstag am Strand -Aktionstag am Strand -Aktionstag am Strand -Aktionstag am Strand -
14:00-18:00 Uhr14:00-18:00 Uhr14:00-18:00 Uhr14:00-18:00 Uhr14:00-18:00 Uhr
14:00 - 16:00 Uhr: Angebote der
heilpädagogischen Frühförderung
16:00 Uhr - 18:00 Uhr: Kreative
Angebote der Beratung für Eltern,
Kinder und Jugendliche
Während der gesamten Veran-
staltung sind die „Blaupause“ mit
alkoholfreien Cocktails und ein
Glücksrad am Stadtstrand.
Veranstalter: Caritasverband für
den Kreis Höxter e.V.
Freitag, 06. September -Freitag, 06. September -Freitag, 06. September -Freitag, 06. September -Freitag, 06. September -
Stadtrallye - 15:30-17:30 UhrStadtrallye - 15:30-17:30 UhrStadtrallye - 15:30-17:30 UhrStadtrallye - 15:30-17:30 UhrStadtrallye - 15:30-17:30 Uhr
Die IOGS lädt zu einer Strandrallye
mit verschiedenen Stationen ein.
Spiel und Spaß sind garantiert.
Veranstalter:
OGS Grundschule Brakel

Am StadtstrAm StadtstrAm StadtstrAm StadtstrAm Stadtstrand finden täglich viele vierschiedene and finden täglich viele vierschiedene and finden täglich viele vierschiedene and finden täglich viele vierschiedene and finden täglich viele vierschiedene Aktionen statt.Aktionen statt.Aktionen statt.Aktionen statt.Aktionen statt.
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Anstehende Sitzungen
Sitzungstermine der politischen Gremien

Eintrag in das Goldene Buch
Bischof em. Franz-Josef Bode aus Osnabrück zu Gast beim Annentag

Jetzt anmelden!
Bürgermeister lädt zum 6. Brakeler Neubürgerempfang ein

In Kürze treten die Fachausschüs-
se und der Rat der Stadt Brakel
zu ihren nächsten Sitzungen zu-
sammen. Die Beratungen finden
im Sitzungssaal „Alte Waage“, Am
Markt 6 in Brakel statt.
Folgende Gremien tagen:Folgende Gremien tagen:Folgende Gremien tagen:Folgende Gremien tagen:Folgende Gremien tagen:
• Haupt- und Finanzausschuss:

Dienstag, 27. August 2024

• Betriebsausschuss: Mittwoch,
28. August 2024

• Bauausschuss: Donnerstag,
29. August 2024

• Rat: Donnerstag,
05. September 2024

Die für Montag, 2. September 2024,
terminierte Sitzung des Ausschus-
ses für Wirtschaftsförderung und

Stadtmarketing entfällt aufgrund
mangelnder Beratungspunkte. Der
Ausschuss tritt am Dienstag, 10.
Dezember 2024 zu seiner nächs-
ten Sitzung zusammen. Der Sit-
zungssaal ist barrierefrei erreich-
bar, Zuhörerinnen und Zuhörer
sind zum öffentlichen Teil der Sit-
zungen herzlich willkommen. Die

entsprechenden Termine, Inhalte,
öffentlichen Vorlagen und Be-
kanntmachungen der einzelnen
Sitzungen finden Sie sieben Tage
vor der jeweiligen Sitzung im Rats-
informationssystem der Stadt Bra-
kel, das Sie über www.brakel.de/
ratsinformationssystem erreichen
können.

Trotz des Regens nahmen wieder zahlreiche Gläubige an der ProzessionTrotz des Regens nahmen wieder zahlreiche Gläubige an der ProzessionTrotz des Regens nahmen wieder zahlreiche Gläubige an der ProzessionTrotz des Regens nahmen wieder zahlreiche Gläubige an der ProzessionTrotz des Regens nahmen wieder zahlreiche Gläubige an der Prozession
teil und folgten der Heiligen Mutter Anna zur Annenkapelle.teil und folgten der Heiligen Mutter Anna zur Annenkapelle.teil und folgten der Heiligen Mutter Anna zur Annenkapelle.teil und folgten der Heiligen Mutter Anna zur Annenkapelle.teil und folgten der Heiligen Mutter Anna zur Annenkapelle.

Den kirchlichen Höhepunkt fin-
det der Annentag immer am
Sonntag mit der feierlichen Pro-
zession. Bischof em. Franz-Josef
Bode aus Osnabrück feierte den

Eintrag des Bischofs em. Franz-Josef Bode aus Osnabrück in das GoldeneEintrag des Bischofs em. Franz-Josef Bode aus Osnabrück in das GoldeneEintrag des Bischofs em. Franz-Josef Bode aus Osnabrück in das GoldeneEintrag des Bischofs em. Franz-Josef Bode aus Osnabrück in das GoldeneEintrag des Bischofs em. Franz-Josef Bode aus Osnabrück in das Goldene
Buch der Stadt Brakel, (von links): Ursula Grewe, Bürgermeister Her-Buch der Stadt Brakel, (von links): Ursula Grewe, Bürgermeister Her-Buch der Stadt Brakel, (von links): Ursula Grewe, Bürgermeister Her-Buch der Stadt Brakel, (von links): Ursula Grewe, Bürgermeister Her-Buch der Stadt Brakel, (von links): Ursula Grewe, Bürgermeister Her-
mann Temme, Monsignore Pfarrer Andreas Kurte, Jutta Robrecht, MdLmann Temme, Monsignore Pfarrer Andreas Kurte, Jutta Robrecht, MdLmann Temme, Monsignore Pfarrer Andreas Kurte, Jutta Robrecht, MdLmann Temme, Monsignore Pfarrer Andreas Kurte, Jutta Robrecht, MdLmann Temme, Monsignore Pfarrer Andreas Kurte, Jutta Robrecht, MdL
Matthias Goeken und Alexander Kleinschmidt.Matthias Goeken und Alexander Kleinschmidt.Matthias Goeken und Alexander Kleinschmidt.Matthias Goeken und Alexander Kleinschmidt.Matthias Goeken und Alexander Kleinschmidt.

traditionellen Gottesdienst mit
den Gläubigen an der Annenka-
pelle. Der Bischof trug sich an-
schließend in das Goldene Buch
der Stadt Brakel ein.

Bürgermeister Hermann Temme
möchte in diesem Jahr wieder zu
einem Neubürgerempfang auf den
Brakeler Marktplatz einladen. Die
Einladung richtet sich an alle Bür-
ger/innen, die seit dem 01. Sep-
tember 2022 aus einer anderen
Stadt mit Erstwohnsitz in die Groß-
gemeinde Brakel gezogen sind.
„Wir möchten gerne im Rahmen
dieser Veranstaltung über die vie-
len Angebote in unserer Stadt infor-
mieren“, so der Bürgermeister. Der
Neubürgerempfang findet am
Samstag, 21. September 2024 um
14:00 Uhr im Rahmen des Brakeler
Stadtstrandes statt. Die Begrüßung
erfolgt in der Ausstellungshalle der

„Alte Waage“, gegenüber dem his-
torischen Rathaus (Am Markt 6,

33034 Brakel). Neben einem klei-
nen Imbiss und Getränken erhalten

die Gäste umfangreiche Informati-
onen rund um die Nethestadt und
haben wieder die Möglichkeit, an
einer organisierten Stadtführung
teilzunehmen. Für die Kinder bietet
der Stadtstrand vor dem Rathaus
jede Menge Spiel und Spaß.
Eine Anmeldung zum Neubürger-
empfang und der Stadtführung ist
aus organisatorischen Gründen
unbedingt erforderlich. Die An-
meldung kann über das Online-
Formular auf www.brakel.de er-
folgen, gerne aber auch telefo-
nisch oder per E-Mail unter Anga-
be der Personenzahl an Johanna
Menne (05272/360-1004 -
j.menne@brakel.de).

Unsere Stadt hat viel zu bieten. Herzliche Einladung zum 6. BrakelerUnsere Stadt hat viel zu bieten. Herzliche Einladung zum 6. BrakelerUnsere Stadt hat viel zu bieten. Herzliche Einladung zum 6. BrakelerUnsere Stadt hat viel zu bieten. Herzliche Einladung zum 6. BrakelerUnsere Stadt hat viel zu bieten. Herzliche Einladung zum 6. Brakeler
Neubürgerempfang am 21.09.2024.Neubürgerempfang am 21.09.2024.Neubürgerempfang am 21.09.2024.Neubürgerempfang am 21.09.2024.Neubürgerempfang am 21.09.2024.
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Rückblick auf den 267. Annentag
In Brakel wurde vier Tage friedlich und fröhlich gefeiert

FFFFFreuen sich über die durchweg positive Resonanz zum Annentag 2024:reuen sich über die durchweg positive Resonanz zum Annentag 2024:reuen sich über die durchweg positive Resonanz zum Annentag 2024:reuen sich über die durchweg positive Resonanz zum Annentag 2024:reuen sich über die durchweg positive Resonanz zum Annentag 2024:
(v. links) Alexander Kleinschmidt, Benedikt Gönnewicht, Norbert Loer-(v. links) Alexander Kleinschmidt, Benedikt Gönnewicht, Norbert Loer-(v. links) Alexander Kleinschmidt, Benedikt Gönnewicht, Norbert Loer-(v. links) Alexander Kleinschmidt, Benedikt Gönnewicht, Norbert Loer-(v. links) Alexander Kleinschmidt, Benedikt Gönnewicht, Norbert Loer-
mann, Moritz Nutt, Sebastian Müller und Bürgermeister Hermann Temme.mann, Moritz Nutt, Sebastian Müller und Bürgermeister Hermann Temme.mann, Moritz Nutt, Sebastian Müller und Bürgermeister Hermann Temme.mann, Moritz Nutt, Sebastian Müller und Bürgermeister Hermann Temme.mann, Moritz Nutt, Sebastian Müller und Bürgermeister Hermann Temme.

Die Bilanz aller Beteiligten zum
267. Annentag ist mehr als er-
freulich, denn in Brakel wurde vier
Tage lang friedlich und fröhlich
gefeiert. Polizei, Ordnungsamt,
Hilfsorganisationen und das ge-
samte Marktmeisterteam konn-
ten heute durchweg positive Re-
sonanz ziehen. „Es war ein wun-
derschöner und ein friedlicher
Annentag hier in Brakel, der mit
rund 330.000 Gästen wieder gut
besucht war“, berichtet Bürger-
meister Hermann Temme. Trotz
einzelner Regenschauer seien
auch die 280 Schausteller vor-
wiegend mit den Besucherzahlen

Ehrung der Sportler/innen des Jahres
Vorschläge bitte bis zum 15.09.2024 einreichen

Die Stadt Brakel möchte auch in
diesem Jahr wieder einen Sport-
ler, eine Sportlerin und auch eine
Mannschaft des Jahres ehren. Die
Vereine im Stadtgebiet Brakel
werden daher gebeten, Vorschlä-
ge zur diesjährigen Sportlereh-
rung bis zum 15. September 2024
bei der Stadt Brakel einzureichen.
VoraussetzungVoraussetzungVoraussetzungVoraussetzungVoraussetzung
für eine Sportlerehrungfür eine Sportlerehrungfür eine Sportlerehrungfür eine Sportlerehrungfür eine Sportlerehrung

Vorgeschlagen werden können
Sportler/innen und Mannschaften
aus der Großgemeinde Brakel, die
im Jahr 2023 folgende Platzierungen
erreicht haben:
1. Erringung

der Deutschen Meisterschaft
2. Erringung der Deutschen

Vize-Meisterschaft
3. Erringung des 3. Platzes der

Deutschen Meisterschaft

4. 1. bis 3. Platz bei Landesmeis-
terschaften

5. 1. Platz bei Bezirks- oder Re-
gionalmeisterschaften

6. Meisterschaften von Mann-
schaften in ihrer Liga/Klasse

7. Sonstige Errungenschaften
oder Leistungen

Die Benennung der zu Ehrenden
obliegt dem Haupt- und Finanz-
ausschuss der Stadt Brakel. Die

Ehrungen mit Übergabe der Geld-
präsente erfolgen anschließend in
einer Sitzung des Rates der Stadt
Brakel. Die Vorschläge können
formlos (schriftlich oder per E-Mail)
mit ausreichenden Informationen
zu den Errungenschaften bei Josef
Heger j.heger@brakel.de einge-
reicht werden. Die Vorschläge sind
bis Sonntag, 15. September 2024,
einzureichen.

zufrieden gewesen“, weiß Tem-
me. Sebastian Müller von der Po-
lizei in Höxter zieht ebenfalls ein
erfreuliches Fazit, denn es waren
durchweg „feierwillige“ und kei-
ne „störwilligen“ Annentagsgäs-
te zu verzeichnen, auch die zivi-
len Aufklärungskräfte konnten
diese Feststellung bestätigen“, so
Müller. Beim Team des Deutschen
Roten Kreuzes gab es mit rund 70
Hilfeleistungen ebenfalls deutlich
weniger Vorfälle als in den Vor-
jahren. „Die Versorgung von Wes-
penstichen und die Ausgabe von
Pflastern waren dabei die Haupt-
anliegen der Besucher/innen“,

berichtet Moritz Nutt vom DRK-
Team. Auch Norbert Loermann,
Leiter des Ordnungsamtes, kann
bestätigen, dass es zu keinem
Zeitpunkt zu ordnungsrechtlichen
Verstößen kam. „Wir mussten
keine Fahrzeuge abschleppen las-
sen, die die Rettungswege ver-
sperrten“, berichtet der Ord-
nungsamtsleiter. Marktmeister
Benedikt Gönnewicht und sein
Team freuen sich über den rei-
bungslosen und friedlichen Ver-
lauf der gesamten Veranstaltung.
„Ich freue mich ebenfalls, dass
die Gourmet-Meile wieder gut
besucht und das neue Fahrge-
schäft „Black out“ sehr gut an-
genommen wurde“, so der

Marktmeister. Alexander Klein-
schmidt berichtet als Geschäfts-
führer des Brakeler Werberings,
die Einzelhändler seien ebenfalls
sehr zufrieden gewesen, da am
verkaufsoffenen Sonntag und am
Montag viele Gäste die Brakeler
Innenstadt besuchten.
Bürgermeister Hermann Temme
freut sich über den positiven Ver-
lauf der Veranstaltung. „Ohne den
Einsatz der vielen Helfer/innen im
Hintergrund wäre es nicht mög-
lich gewesen, vier friedliche
„Annen-Tage“ zu feiern.“ Er be-
dankt sich daher bei der Poli-
zei, den Hilfsorganisationen und
allen weiteren Beteiligten für
ihre Unterstützung.
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Teilweise Verlegung des Radweges (R 2) bis Ende September.Teilweise Verlegung des Radweges (R 2) bis Ende September.Teilweise Verlegung des Radweges (R 2) bis Ende September.Teilweise Verlegung des Radweges (R 2) bis Ende September.Teilweise Verlegung des Radweges (R 2) bis Ende September.

Zur zentralen Enthärtung des Trink-
wassers wird derzeit eine Enthär-
tungsanlage in Brakel errichtet. Für
die Projektumsetzung wird ab
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 19. 19. 19. 19. 19.     August 2024August 2024August 2024August 2024August 2024 auf-
grund von Wasserleitungsarbeiten
erneut eine teilweise Verlegung
des Radweges (R 2) erforderlich.
Bitte folgen Sie der Umleitungs-Bitte folgen Sie der Umleitungs-Bitte folgen Sie der Umleitungs-Bitte folgen Sie der Umleitungs-Bitte folgen Sie der Umleitungs-
beschilderung.beschilderung.beschilderung.beschilderung.beschilderung.
Die Arbeiten erfolgen im Strecken-
verlauf vom Wasserwerk Ostheim bis
zum Standort der Enthärtungsanla-
ge im Brakeler Märsch. Aus diesem
Grund wird auf einem Teilstück die
Verlegung des Radweges (R 2) zwi-
schen Brakel, Erkeln und Riesel not-
wendig. Eine Umleitung (rund 3 km)
erfolgt über die Sudheimer Brücke
sowie den Wirtschaftsweg entlang
der Bundesstraße 64 bis zur Straße
„Ostheimer Feld“, bitte folgen Sie
der Umleitungsbeschilderung. Die
Firma Heinrich Nolte GmbH & Co.
aus Warburg wird die Arbeiten durch-
führen, eine Fertigstellung und Auf-
hebung der Umleitung ist für Ende
September geplant.

Wasserleitungsarbeiten werden fortgeführt
Teilweise Verlegung des Radweges (R 2) ab dem 19.08.
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Spielplatz Südmauer
Umfangreiche Umgestaltungsarbeiten beginnen ab dem 19.08.2024

Die vorhandenen Spielgeräte werden in die Fläche eingebunden sowieDie vorhandenen Spielgeräte werden in die Fläche eingebunden sowieDie vorhandenen Spielgeräte werden in die Fläche eingebunden sowieDie vorhandenen Spielgeräte werden in die Fläche eingebunden sowieDie vorhandenen Spielgeräte werden in die Fläche eingebunden sowie
neue, barrierefreie Spielelemente geschaffen.neue, barrierefreie Spielelemente geschaffen.neue, barrierefreie Spielelemente geschaffen.neue, barrierefreie Spielelemente geschaffen.neue, barrierefreie Spielelemente geschaffen.

Ab Montag, 19. August 2024, be-
ginnen die umfangreichen Umge-
staltungsarbeiten am Spielplatz
Südmauer in Brakel. Eine Fertig-
stellung der Maßnahme ist für
Mitte Oktober 2024 geplant. Der
Bauausschuss hatte der vorge-
stellten Planung im August 2023
zugestimmt, damit im Bereich der
Südmauer ein familienfreundlicher
Spielplatz mit guter Zugänglich-
keit, befahrbaren Wegen, vielsei-
tigen und barrierefreien Spiel-
möglichkeiten sowie schattigen
Sitzgelegenheiten entstehen kann.
Durch die Umgestaltung wird

ebenfalls ein offener Zugang zum
Siechenbach ermöglicht. Die vor-
handenen Spielgeräte werden in
die Fläche eingebunden sowie
neue, barrierefreie Spielelemente
geschaffen. Da bei einer derarti-
gen Baumaßnahme Einschränkun-
gen allerdings nie ganz ausge-
schlossen werden können, bei-
spielsweise auf dem Fußweg zwi-
schen Südmauer und Parkplatz
Hallenbad, bittet die Stadt Brakel
um Verständnis. Die Arbeiten wer-
den durch die Firma Garten- und
Landschaftsbau Tegetmeier GmbH,
Brakel, ausgeführt.
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Karten-Vorverkauf für das Kinder-Musical startet

Der Kinderchor freut sich auf vieleDer Kinderchor freut sich auf vieleDer Kinderchor freut sich auf vieleDer Kinderchor freut sich auf vieleDer Kinderchor freut sich auf viele
GästeGästeGästeGästeGäste

Der Kinderchor „Little Friends-
Putzmunter“ führt am 21. und
22. September, ab 17 Uhr, im Bür-
gerhaus Gehrden das Musical „Je-
der Tag ist ein Geburtstag - Die
Schöpfung und der 8. Tag“ auf.

Hierfür startet der Kartenvorver-
kauf in Gehrden. Die Karten sind
erhältlich während der Proben der
Kinder im Katharinenheim am
23. und 30. August von 15 bis
16.30 Uhr (freitags) bzw. im Bür-
gerhaus Gehrden am 31. August,
von 10 bis 13 Uhr (samstags).

Alternativ hierzu können die Kar-
ten in der Kindertagesstätte in
Gehrden vor der Probe von Chor
& Friends in der Zeit von 19 bis
20 Uhr am 26. August (montags)
erworben werden.

Zudem ist die Kartenreservierung
über musical2024@aol.com oder
telefonisch bei Brigitte oder
Franz-Josef Backhaus
(05648/1033) möglich (Veran-
staltungstag und Name sowie
Anzahl der Karten je nach Kate-
gorie bitte angeben). Die Karten
werden dann an der Tageskasse
hinterlegt.

Wegen der besseren Platzdisposi-
tion ist der Erwerb von Eintrittskar-
ten für alle drei Kategorien erfor-
derlich. Es besteht freie Platzwahl.

Eintrittskarten-PreiseEintrittskarten-PreiseEintrittskarten-PreiseEintrittskarten-PreiseEintrittskarten-Preise
Kategorie 1:
Kindergarten- und
Grundschulkinder freier Eintritt
Kategorie 2:
Kinder/Jugendliche
ab 10 Jahre 5 Euro
Kategorie 3:
Erwachsene 10 Euro



Mitteilungsblatt Brakel | 4. Jahrgang | Nr. 17 | Dienstag, 20. August 2024 | Kw 34 | mitteilungsblatt-brakel.de/e-paper10

Sie unterstützen Kinder und Jugendliche
nach einem Verlust
Neue Trauerbegleiter verstärken den Ambulanten Hospizdienst der KHWE

Das KRAUT UND RÜBEN-Musikfestival
feiert seine vierte Auflage

Brakel. Um Kindern und Jugendli-
chen beim Verlust eines naheste-
henden Menschen besonders zur
Seite stehen zu können, hat der
ambulante Hospiz- und Palliativ-
Beratungsdienst im Kreis Höxter
zwei weitere Trauerbegleiter mit
dem besonderen Schwerpunkt
ausbilden lassen. Vier Wochen lang
wurden Gisela Fritsche und Mar-
kus Jux dafür nach den Standards
des BVT qualifiziert, bis sie ihr Zer-
tifikat in den Händen hielten.
„Zu den Ausbildungsinhalten ge-
hört nicht nur die intensive Ausei-
nandersetzung mit persönlichen
Trauer- und Verlusterfahrungen,
sondern auch die Begleitung von
Eltern und Geschwisterkindern in
Trauersituationen, Rituale und
Methoden in der Sterbe- und Trau-
erbegleitung, der Umgang mit Kri-
sen- und Trauma-Situationen und

Paderborn aus Fördermittel für die
Aus- und Fortbildung von Ehren-
amtlichen und dem Palliativ Netz
Höxter getragen. Drüke: „Der
Kreis Höxter gewinnt damit zwei
neue Trauerbegleiter, die Kinder
und Jugendlichen in schweren
und belastenden Situationen zur
Seite stehen können.“
Fast 100 Ehrenamtliche sind derzeit
für den ambulanten Hospiz- und
Palliativ-Beratungsdienst im Ein-
satz. Ab dem 23. August beginnt
wieder ein Seminar zur Qualifi-
zierung von Ehrenamtlichen Hos-
pizbegleitern in Brakel im Bil-
dungszentrum der KHWE. Für wei-
tere Informationen und die An-
meldung stehen Silvia Drüke und
Silke Antemann unter Telefon
05272 3940160 oder per E-Mail
an hospizdienst@khwe.de zur
Verfügung.

vieles andere mehr“, weiß Silvia
Drüke, hauptamtliche Koordina-
torin des Ambulanten Hospiz- und
Palliativ-Beratungsdienstes im
Kreis Höxter der KHWE.
Insgesamt zehn Teilnehmer aus

ganz Deutschland trafen sich im
christlichen Bildungswerk auf der
Hegge und wurden in den unter-
schiedlichsten Facetten der Trau-
erarbeit geschult. Die Ausbildungs-
kosten wurden vom Erzbistum

Der Vorstand des Hembser Kulturvereins freut sich auf viele Gäste beim 4. KRAUT UND RÜBEN-Musikfestival:Der Vorstand des Hembser Kulturvereins freut sich auf viele Gäste beim 4. KRAUT UND RÜBEN-Musikfestival:Der Vorstand des Hembser Kulturvereins freut sich auf viele Gäste beim 4. KRAUT UND RÜBEN-Musikfestival:Der Vorstand des Hembser Kulturvereins freut sich auf viele Gäste beim 4. KRAUT UND RÜBEN-Musikfestival:Der Vorstand des Hembser Kulturvereins freut sich auf viele Gäste beim 4. KRAUT UND RÜBEN-Musikfestival:
(v.l.) Dennis Groppe, Kai Greupner, Christine Rüther, Uli Jochmaring, Maximilian Frischemeier.(v.l.) Dennis Groppe, Kai Greupner, Christine Rüther, Uli Jochmaring, Maximilian Frischemeier.(v.l.) Dennis Groppe, Kai Greupner, Christine Rüther, Uli Jochmaring, Maximilian Frischemeier.(v.l.) Dennis Groppe, Kai Greupner, Christine Rüther, Uli Jochmaring, Maximilian Frischemeier.(v.l.) Dennis Groppe, Kai Greupner, Christine Rüther, Uli Jochmaring, Maximilian Frischemeier.
Foto: Hembser Kulturverein e. V.Foto: Hembser Kulturverein e. V.Foto: Hembser Kulturverein e. V.Foto: Hembser Kulturverein e. V.Foto: Hembser Kulturverein e. V.

Der Hembser Kulturverein e. V. lädt
am 31. August zum vierten KRAUT
UND RÜBEN-Musikfestival ein.
Nachdem im vergangenen Jahr
über 350 Musikfans bei strahlen-
dem Wetter den Weg zum Hemb-
ser Uhlenberg gefunden haben,
erwartet die Besucher auch die-
ses Jahr ein vielfältiges Ange-
bot regionaler und überregiona-
ler Bands inmitten einer idylli-
schen Naturkulisse - alles zu er-
schwinglichen Preisen und mit
bester Stimmung.
Besonders freuen können sich
wieder die kleinen Musikfreunde
sowie deren Eltern und Großel-
tern: Der Kinder-Zirkus „Saure-
sani“ wird aufgrund der positiven
Resonanz aus dem Vorjahr erneut
dabei sein und seine Zuschauer
um 14.45 Uhr mit einem neuen,
mitreißenden Mitmachprogramm
begeistern. Kinder bis zwölf Jahre
haben freien Eintritt.
Bestätigt sind außerdem die folgen-
den Bands: Flash Forward aus Essen
(Auftritt: 21 Uhr), Handgemän-
ge aus Dortmund (19.15 Uhr),
Schnuppe aus Köln (18 Uhr),

ANIMAT aus Paderborn (15.30
Uhr), Sändäpause aus Warburg
(16.45 Uhr) und Dusk Till Dawn
aus Brakel (22.30 Uhr). Zudem
gibt es ein tolles Rahmenpro-
gramm mit Kinderbasteln und
Upcycling um 15.30 Uhr sowie ei-
nen Wildkräuteraktion ab 17 Uhr.

Und auch der wohltätige Zweck
kommt nicht zu kurz: Alle Kron-
korken, die auf dem Festival an-
fallen, werden gesammelt und der
von-Galen-Schule in Fronhausen
gespendet, die diese wiederum bei
einem Recyclingunternehmen in
bares Geld eintauschen können.

Der Einlass für das vierte KRAUT
UND RÜBEN-Musikfestival be-
ginnt um 14 Uhr am Uhlenberg in
Hembsen.
Den Online-Ticketverkauf, genaue
Infos zu den Bands sowie viele
weitere Informationen gibt es unter
www.kraut-und-rueben.org.
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Familienband(e): Ur-Urgroßneffe berichtet über
Annette von Droste-Hülshoff

Die strahlende Sonne verstärkte den schönen, gelben Farbton desDie strahlende Sonne verstärkte den schönen, gelben Farbton desDie strahlende Sonne verstärkte den schönen, gelben Farbton desDie strahlende Sonne verstärkte den schönen, gelben Farbton desDie strahlende Sonne verstärkte den schönen, gelben Farbton des
spätbarocken Hauses Bökerhof, der Himmel im satten Blau, der Rasenspätbarocken Hauses Bökerhof, der Himmel im satten Blau, der Rasenspätbarocken Hauses Bökerhof, der Himmel im satten Blau, der Rasenspätbarocken Hauses Bökerhof, der Himmel im satten Blau, der Rasenspätbarocken Hauses Bökerhof, der Himmel im satten Blau, der Rasen
im frischen Grün, ein laues Lüftchen wehte: in diesem idyllischenim frischen Grün, ein laues Lüftchen wehte: in diesem idyllischenim frischen Grün, ein laues Lüftchen wehte: in diesem idyllischenim frischen Grün, ein laues Lüftchen wehte: in diesem idyllischenim frischen Grün, ein laues Lüftchen wehte: in diesem idyllischen
Ambiente im Schatten einer riesigen Blutbuche referierte WilderichAmbiente im Schatten einer riesigen Blutbuche referierte WilderichAmbiente im Schatten einer riesigen Blutbuche referierte WilderichAmbiente im Schatten einer riesigen Blutbuche referierte WilderichAmbiente im Schatten einer riesigen Blutbuche referierte Wilderich

Gruppenbild mit „Fräulein Net-Gruppenbild mit „Fräulein Net-Gruppenbild mit „Fräulein Net-Gruppenbild mit „Fräulein Net-Gruppenbild mit „Fräulein Net-
te“: Wilderich Freiherr von Drostete“: Wilderich Freiherr von Drostete“: Wilderich Freiherr von Drostete“: Wilderich Freiherr von Drostete“: Wilderich Freiherr von Droste
zu Hülshoff (l.) war auf Einladungzu Hülshoff (l.) war auf Einladungzu Hülshoff (l.) war auf Einladungzu Hülshoff (l.) war auf Einladungzu Hülshoff (l.) war auf Einladung
des Bökendorfer Droste-Kennersdes Bökendorfer Droste-Kennersdes Bökendorfer Droste-Kennersdes Bökendorfer Droste-Kennersdes Bökendorfer Droste-Kenners
Bernhard Aufenanger, der sich sehrBernhard Aufenanger, der sich sehrBernhard Aufenanger, der sich sehrBernhard Aufenanger, der sich sehrBernhard Aufenanger, der sich sehr
über das Kommen und den informa-über das Kommen und den informa-über das Kommen und den informa-über das Kommen und den informa-über das Kommen und den informa-
tiven Vortrag des Freiherrn freute,tiven Vortrag des Freiherrn freute,tiven Vortrag des Freiherrn freute,tiven Vortrag des Freiherrn freute,tiven Vortrag des Freiherrn freute,
eigens aus dem Südschwarzwald ineigens aus dem Südschwarzwald ineigens aus dem Südschwarzwald ineigens aus dem Südschwarzwald ineigens aus dem Südschwarzwald in
das ostwestfälische Kulturmus-das ostwestfälische Kulturmus-das ostwestfälische Kulturmus-das ostwestfälische Kulturmus-das ostwestfälische Kulturmus-
terdorf terdorf terdorf terdorf terdorf angereist.angereist.angereist.angereist.angereist.

Aufschlussreiche und interessante
Einblicke in das prägende familiä-
re Umfeld der Dichterin und Autorin
Annette von Droste-Hülshoff (1797-
1848), die seinerzeit mehrmals in
Bökendorf, Abbenburg und der hie-
sigen Region bei ihren Verwand-
ten mütterlicherseits zu Besuch
war, gab Wilderich Freiherr von
Droste zu Hülshoff. Im Schatten der
riesigen Blutbuche vor dem idyl-
lisch gelegenen Haus Bökerhof im
Kulturmusterdorf Bökendorf gab
der 76-jährige Freiherr bei einer
sommerlichen Matinee-Veranstal-
tung tiefgründige Einblicke in Dros-
tes Familie. Wer könnte das wohl
besser als der Gast aus dem Süd-
schwarzwald, denn schließlich ist

Wilderich Freiherr von Droste zu
Hülshoff ein Ur-Urgroßneffe der
Dichterin und hat bereits des Öfte-
ren über seine wohl prominentes-
te Familienangehörige sowohl pu-
bliziert als auch referiert. So skiz-
zierte er kurzweilig unter dem Vor-
tragstitel „Adler mit gebroch’nen
Schwingen“ sehr treffend, in wel-
chem großen Familien-Geflecht die
Dichterin lebte und wer oder was
sie in ihrer Schreib- und Dichtkunst
gehemmt oder gefördert hat. Das
werde in der Literaturforschung zu
wenig berücksichtigt, merkte der
Redner dabei an. Weil ein besonde-
rer Fokus auf die große mütterliche
Verwandtschaft der Dichterin lag,
Annettes Mutter Therese ent-
stammte der freiherrlichen Familie
Haxthausen und auf dem Bökerhof
war sie aufgewachsen, hatte der
Vortrag einen bemerkenswert pas-
senden Bezug zum Ort der Veran-
staltung. Mit dabei war auch Prof.
Dr. Bernd Freiherr von Droste zu
Hülshoff, Bruder des Redners und
Gründungsdirektor des 1992 neu
geschaffenen UNESCO-Welterbe-
zentrums, sowie mehrere Vettern
und weitere Verwandte der beiden
Brüder, sodass die Veranstaltung
quasi auch zu einem kleinen Dros-
te-Familientreffen wurde.
Wilderich Freiherr von Droste zu
Hülshoff war auf Einladung des Na-
turparkführers Bernhard Aufenan-
ger nach Bökendorf gekommen,
der seit einigen Jahren Droste-
Themenwanderungen anbietet
und der bereits mehrfach Droste-
Veranstaltungen vor dem Böker-
hof organsiert hat. Mit dieser

Veranstaltung ist es erneut gelun-
gen, dem interessierten Publikum
einen wissenskundigen Redner zu
präsentieren und zugleich in ein-
drucksvoller Weise an die hochin-
tellektuelle, innovative und weg-
weisende Annette von Droste-Hüls-
hoff zu erinnern, die heute als be-
deutendste Dichterin ihrer Epoche
und Autorin von Weltrang gilt. Ein
ganz besonderer Dank ging an die

Familie von Haxthausen, die das
Areal vor dem Bökerhof wieder zur
Verfügung gestellt hatte, sodass
die über 100 Besucher den mit viel
Applaus bedachten Vortrag in der
wunderbaren Atmosphäre am
Original-Aufenthaltsort der Dich-
terin erleben konnten.Freiherr
von Droste zu Hülshoff sehr
kenntnisreich über seine be-
rühmte Ur-Urgroßtante Annette.
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Auf gleich zwei Bühnen geht die Post ab
Ein buntes Rahmenprogramm verspricht Partyatmosphäre beim Käsemarkt

Maniac! Sehen sie wirklich ein bisschen verrückt aus, die Mitglieder derManiac! Sehen sie wirklich ein bisschen verrückt aus, die Mitglieder derManiac! Sehen sie wirklich ein bisschen verrückt aus, die Mitglieder derManiac! Sehen sie wirklich ein bisschen verrückt aus, die Mitglieder derManiac! Sehen sie wirklich ein bisschen verrückt aus, die Mitglieder der
Paderborner Pop Rock Band.Paderborner Pop Rock Band.Paderborner Pop Rock Band.Paderborner Pop Rock Band.Paderborner Pop Rock Band.

An diesem Quartett dürften auchAn diesem Quartett dürften auchAn diesem Quartett dürften auchAn diesem Quartett dürften auchAn diesem Quartett dürften auch
Herr Söder und die Rosenheim CopsHerr Söder und die Rosenheim CopsHerr Söder und die Rosenheim CopsHerr Söder und die Rosenheim CopsHerr Söder und die Rosenheim Cops
ihre Freude haben. Foto: privatihre Freude haben. Foto: privatihre Freude haben. Foto: privatihre Freude haben. Foto: privatihre Freude haben. Foto: privat

Nieheim (sij). Was denn nun? Geht
hier die Post ab oder fliegen gleich
die Löcher aus dem Käse? „Bei-
des“, sagt Stefan Friedrich, wenn
er sein Bühnenprogramm für den
13. Nieheimer Käsemarkt vor-
stellt. Denn dieses ist gespickt mit
prominenten Bands und einer Mu-
sik, von der sich die erste und zwei-
te Jugend mitreißen lassen wird.
Und Friedrich ist sich ganz sicher,
wenn er sagt: „Wir haben für je-
den etwas dabei. Man muss nur
zur richtigen Zeit am richtigen

Platz sein.“ Das wiederum sollte
nach Meinung der Cheforganisato-
rin Theresa Trautmann nicht allzu
schwer sein. Es sei denn... man möch-
te Maniac und gleichzeitig The Fidd-
ling Lads hautnah miterleben. Da
die Bands und Bläser jedoch alle
über einen längeren Zeitraum auf
der Bühne stehen, ist den musikbe-
geisterten Gästen des Käsemarkts
auch ein Standortwechsel leicht
möglich. Soll heißen, dass nicht je-
der das bekommt war er verdient,
sondern das was er möchte.
Bühne RichterplatzBühne RichterplatzBühne RichterplatzBühne RichterplatzBühne Richterplatz
FFFFFeitag,eitag,eitag,eitag,eitag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
ab 19 Uhr: Royal Stage Army
www.royal-stage-army.de
DJ Noah in den Pausen und zur
Aftershow Party
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
ab 14 Uhr: Dany Dancy_bg „Dance
to meet you! Die coole Tanzshow
für Kids“
dancybg.de
ab 19 Uhr: Maniac - Premium Rock
www.maniacpaderborn.de
DJ Noah in den Pausen und zur
Aftershow Party
Sonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. September
ab 13 Uhr: Blechknödel -
Blasmusik mit dem Brakeler
Blechbläserquartett
ab 16 Uhr: Anderersaits -
Live, Akustisch, Anders
Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne WWWWWasserstrasserstrasserstrasserstrasserstraßeaßeaßeaßeaße
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
ab 19 Uhr: Open Range
www.openrange-rock.de
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
ab 19 Uhr: The Fiddling Lads -
Irish & Scottish Folk, Folk Rock
Sonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. September
ab 15 Uhr: Sebastian Hegener -
Pop & Rock Acoustic Hits
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Flüssige Gaumenfreuden aus dem Dorf B.
sorgen seit 25 Jahren für gute Laune
Mit fröhlicher Gelassenheit und „hochprozentiger Flüssigkeit“ werben
die Bellerser Edelobstbrenner für ihre Heimat und den Kulturlandkreis Höxter

Für die Brennmeister (vFür die Brennmeister (vFür die Brennmeister (vFür die Brennmeister (vFür die Brennmeister (v.l.) P.l.) P.l.) P.l.) P.l.) Peter Groß,eter Groß,eter Groß,eter Groß,eter Groß, Rudolf Behr Rudolf Behr Rudolf Behr Rudolf Behr Rudolf Behr,,,,, Heinz Künnek Heinz Künnek Heinz Künnek Heinz Künnek Heinz Künnekeeeee,,,,,
Wilfried Kreilos und Michael Roßbach ist die Edelobstbrennerei dieWilfried Kreilos und Michael Roßbach ist die Edelobstbrennerei dieWilfried Kreilos und Michael Roßbach ist die Edelobstbrennerei dieWilfried Kreilos und Michael Roßbach ist die Edelobstbrennerei dieWilfried Kreilos und Michael Roßbach ist die Edelobstbrennerei die
„GUTE-LA„GUTE-LA„GUTE-LA„GUTE-LA„GUTE-LAUNE-TUNE-TUNE-TUNE-TUNE-TANKSTELLE“ der Stadt BrANKSTELLE“ der Stadt BrANKSTELLE“ der Stadt BrANKSTELLE“ der Stadt BrANKSTELLE“ der Stadt Brakakakakakel.el.el.el.el.

Rudolf Behr gehört genauso lan-Rudolf Behr gehört genauso lan-Rudolf Behr gehört genauso lan-Rudolf Behr gehört genauso lan-Rudolf Behr gehört genauso lan-
ge zur Edelobstbrennerei wie diege zur Edelobstbrennerei wie diege zur Edelobstbrennerei wie diege zur Edelobstbrennerei wie diege zur Edelobstbrennerei wie die
Destille.Destille.Destille.Destille.Destille.

Süffige Geschenke in individuellSüffige Geschenke in individuellSüffige Geschenke in individuellSüffige Geschenke in individuellSüffige Geschenke in individuell
hergestellten hergestellten hergestellten hergestellten hergestellten VVVVVerpackungen:erpackungen:erpackungen:erpackungen:erpackungen: Das Das Das Das Das
Bellerser Brenn-TBellerser Brenn-TBellerser Brenn-TBellerser Brenn-TBellerser Brenn-Team machtseam machtseam machtseam machtseam machts
möglich! möglich! möglich! möglich! möglich! WWWWWer’er’er’er’er’s nicht glaubt,s nicht glaubt,s nicht glaubt,s nicht glaubt,s nicht glaubt, kann kann kann kann kann
sich beim Nieheimer Käsemarktsich beim Nieheimer Käsemarktsich beim Nieheimer Käsemarktsich beim Nieheimer Käsemarktsich beim Nieheimer Käsemarkt
selbst überzeugen.selbst überzeugen.selbst überzeugen.selbst überzeugen.selbst überzeugen.

Im Jahr 2015 feierte das „Dorf B“
seinen tausendsten Geburtstag
und schon damals waren die Bür-
gerinnen und Bürger stolz auf die
vom Heimat- und Verkehrsverein
betriebene Edelobstbrennerei.
Denn soeben hatte diese für ihre
qualitativ hochwertigen Erzeug-
nisse Urkunden und eine Gold-
medaille bekommen. Zurückzu-
führen sei die gute Qualität des
aromatischen „Edlen von B.“ auf
die sorgfältige Auswahl der son-
nengereiften Äpfel, die auf der
jahrhundertealten Streuobstwie-
se am Schmandberg von Hand
gepflückt wurden, berichtete
damals der erste Brennmeister
Josef Backhaus. In diesem Jahr
feiert die Edelobstbrennerei B. ihr
25-jähriges Jubiläum und sie kann
nach wie vor hochzufrieden mit
ihren vielfältigen, in zunehmen-
dem Maße nachgefragten Erzeug-
nissen sein.
Sichtlich stolz sind HVV-Ge-
schäftsführer Helmut Hasenbein
und sein Brenn-Team auf die Ge-
schichte der Edelobstbrennerei,
die sich wie eine Erfolgsstory liest.
Es begann alles mit einer Urlaubs-
reise des damaligen Brakeler Bür-
germeisters und späteren Land-
rats Friedhelm Spieker. Als der am
Bodensee in nahezu allen Orten
Brennereien entdeckte, kam ihm
die Idee, eine solche auch in Bell-
ersen zu etablieren. „Dort sind

zahlreiche Streuobstwiesen, die
in der Vergangenheit kaum ge-
nutzt wurden“, hatte er erkannt
und sich Gedanken gemacht, wie
man diese für das Konzept des
1992 zum Touristikdorf des Lan-
des NRW gekürte Dorf Bellersen
nutzen könnte.
Aber auch die großartigsten Ideen
treffen in Deutschland immer
wieder auf bürokratisch orientier-
te Bremser. In diesem Fall saßen
sie bei der Oberfinanzdirektion
Münster. Als 1999 schließlich das
Brennrecht für eine sogenannte
Abfindungsbrennerei auf dem
Tisch des Heimat- und Verkehrs-
vereins lag, durften anfangs nur
50 Liter reinen Alkohols herge-
stellt werden. Die daraus gewon-
nene Menge an Obstbränden war
dann jedoch so schnell vergriffen,
dass weitere Pläne reiften. Letztlich
wurde die Idee einer kleingewerb-
lichen Obstbrennerei geboren und
in den Folgejahren mit Hilfe einer
EU-Förderung und viel ehrenamtli-
chem Fleiß umgesetzt.
„Mittlerweile ist aus den kleinen
Anfängen die etablierte Marke B.
im Kulturland Kreis Höxter gewor-
den“, lobt der HVV-Vorsitzende
Frederik Köhler das ehrenamtlich
schaffende Brennteam und plant
mit ihm im „Silberjahr der geisti-
gen Bellerser Getränke“ noch
eine kleine Jubiläumsfeier.
Zuvor aber sind die Bellerser

Edelobstbrenner mit einem Stand
auf dem Deutschen Käsemarkt in
Nieheim vertreten. Am 05. Okto-
ber 2024 ist zudem ein als Prakti-
kumstag angekündigter Tag der
offenen Tür. Dabei werden sich
auch die erste und die zweite Edel-
obstbrenner-Generation vorstel-
len, interessierten Gästen Aus-
künfte geben und Proben aus-
schenken. Und wer einen Edel-
brand von den Früchten seiner ei-
genen Obstgärten haben möchte,
der bekommt sogar eine fachmän-
nische Beratung. Angeboten wer-
den außerdem neue, wunderschö-
ne Verpackungen, die auf Wunsch
der Auftraggeber mit deren Wap-
pen oder Emblemen dekoriert
werden.
Im Jahr 2021 setzte ein Hambur-
ger Filmteam den Bellerser Bren-
nern und ihrer Arbeit mit dem
preisgekrönten Film „Alte Jungs
brennen“ ein filmisches Denkmal
und aktuell ist anlässlich des 25-
jährigen Jubiläums von Hubertus
Höke (Annen.Media, Brakel) eine
neue, interessante und informati-
ve Homepage erstellt worden. Wer
nun noch mehr über die „Edel-
Brennherren“ und ihre „Edelbrän-
de und -liköre“ erfahren möchte,
der sollte sich diese Seite in Ruhe
anschauen oder, und das ist der
bessere Rat, sich selbst im Haus
Krus einmal in Ruhe umschauen
und alles erläutern lassen.
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Duftende Reise durch Europa: Deutscher Käsemarkt
geht diesen Spätsommer in die 13. Auflage
Kulinarisches Fest für alle Sinne

Veranstalter und Sponsoren freuen sich gemeinsam auf drei duftende Tage. (v.l.) Bernd Bartels-Trautmann,Veranstalter und Sponsoren freuen sich gemeinsam auf drei duftende Tage. (v.l.) Bernd Bartels-Trautmann,Veranstalter und Sponsoren freuen sich gemeinsam auf drei duftende Tage. (v.l.) Bernd Bartels-Trautmann,Veranstalter und Sponsoren freuen sich gemeinsam auf drei duftende Tage. (v.l.) Bernd Bartels-Trautmann,Veranstalter und Sponsoren freuen sich gemeinsam auf drei duftende Tage. (v.l.) Bernd Bartels-Trautmann,
Stephanie Lorenz, Jens Härtel(Sparkasse), Marisa Kemker (Westenergie), Jennifer Happe (OWL-Booking),Stephanie Lorenz, Jens Härtel(Sparkasse), Marisa Kemker (Westenergie), Jennifer Happe (OWL-Booking),Stephanie Lorenz, Jens Härtel(Sparkasse), Marisa Kemker (Westenergie), Jennifer Happe (OWL-Booking),Stephanie Lorenz, Jens Härtel(Sparkasse), Marisa Kemker (Westenergie), Jennifer Happe (OWL-Booking),Stephanie Lorenz, Jens Härtel(Sparkasse), Marisa Kemker (Westenergie), Jennifer Happe (OWL-Booking),
Thomas Goeke (Vereinigte Volksbank), Stefan Friedrich (Festwirt), Bürgermeister Johannes Schlütz, FrankThomas Goeke (Vereinigte Volksbank), Stefan Friedrich (Festwirt), Bürgermeister Johannes Schlütz, FrankThomas Goeke (Vereinigte Volksbank), Stefan Friedrich (Festwirt), Bürgermeister Johannes Schlütz, FrankThomas Goeke (Vereinigte Volksbank), Stefan Friedrich (Festwirt), Bürgermeister Johannes Schlütz, FrankThomas Goeke (Vereinigte Volksbank), Stefan Friedrich (Festwirt), Bürgermeister Johannes Schlütz, Frank
Filter (Autohaus Filter), Janina Ruberg (Gebr. Ruberg), Nina Albers und Björn Wakup (REWE), StephanFilter (Autohaus Filter), Janina Ruberg (Gebr. Ruberg), Nina Albers und Björn Wakup (REWE), StephanFilter (Autohaus Filter), Janina Ruberg (Gebr. Ruberg), Nina Albers und Björn Wakup (REWE), StephanFilter (Autohaus Filter), Janina Ruberg (Gebr. Ruberg), Nina Albers und Björn Wakup (REWE), StephanFilter (Autohaus Filter), Janina Ruberg (Gebr. Ruberg), Nina Albers und Björn Wakup (REWE), Stephan
Kunstein (ofenzentrum) und Theres Trautmann (Stadt Nieheim). Foto: ahkKunstein (ofenzentrum) und Theres Trautmann (Stadt Nieheim). Foto: ahkKunstein (ofenzentrum) und Theres Trautmann (Stadt Nieheim). Foto: ahkKunstein (ofenzentrum) und Theres Trautmann (Stadt Nieheim). Foto: ahkKunstein (ofenzentrum) und Theres Trautmann (Stadt Nieheim). Foto: ahk

Nieheim. Es ist unbestritten eines
der schönsten Feste überhaupt,
und viele Feinschmecker können
sich in diesem Jahr wieder auf
den Spätsommer freuen, wenn der
Deutsche Käsemarkt vom 30. Au-
gust bis 1. September im beschau-
lichen Nieheim seine Pforten öff-
net. Inmitten der malerischen Alt-
stadtkulisse präsentieren rund 60
Aussteller, darunter dieses Mal
auch Käsereien aus nördlichen
Gefilden wie aus Ostfriesland,
England und Irland, ihre handge-
fertigen Käsesorten. Bürgermeis-
ter Johannes Schlütz eröffnet den
13. Deutschen Käsemarkt offiziell
am Freitag, 30. August, um 14 Uhr
auf dem Richterplatz.

Neue Neue Neue Neue Neue WinzerWinzerWinzerWinzerWinzer
Die Besucherinnen und Besucher
haben an den drei Tagen wieder
die Möglichkeit, besondere Kä-
sespezialitäten quer durch Euro-
pa zu verkosten und dabei eine
von Generation zu Generation
überlieferte Tradition zu erleben
sowie die Geschichten und Anek-
doten hinter jedem Käselaib zu
erfahren. Und damit nicht genug:
Denn neben den facettenreichen
Milchprodukten vom cremigen
Brie über herzhaften Emmenta-
ler bis hin zu aromatischem Zie-
genkäse bietet der Deutsche
Käsemarkt weitere kulinari-
sche Genüsse: Elf Winzer,
darunter vier „Neue“ aus be-
kannten Weinanbaugebieten,
ergänzen und glänzen mit ihren
oft prämierten Rebsorten.

Schätze aus der RegionSchätze aus der RegionSchätze aus der RegionSchätze aus der RegionSchätze aus der Region
Auch regionale Betriebe, die
beispielsweise mit Wurst- und
Schinkenwaren, Säften und Schor-
len, Marmeladen und Aufstrichen
sowie Saucen punkten, sind
wieder mit von der Partie. Die
Gäste können sich dort direkt auf
dem Markt ein Bild über die rei-
che kulinarische Schatzkammer
der heimischen Region machen.
Besucherinnen und Besucher kön-
nen lokale Kunsthandwerker be-
wundern, die ihr Geschick bei der
Herstellung von Keramik, Textilien
und Holzarbeiten demonstrieren.

Sehnsuchtsland ItalienSehnsuchtsland ItalienSehnsuchtsland ItalienSehnsuchtsland ItalienSehnsuchtsland Italien
Doch Nieheim schaut gerade wäh-
rend des Käsemarktes über den
Tellerrand hinaus: Das Sehn-
suchtsland Italien ist mit den ty-
pischen mediterranen Genüssen
wie Käse, Pasta, Mortadella und
Wein wieder vertreten. Ein klei-
nes italienisches Dorf entsteht
direkt neben dem Deutschen Kä-
semuseum - ähnlich einer char-
manten Piazza können die Gäste
dort flanieren, genießen und auch
eine Pause vom turbulenten
Marktgeschehen einlegen.
Genießen auch ohne Stress und
Hektik ist nebenan, im „Raum
Geschmacks“, möglich. Seinen
Lieblingskäse kann man wieder
ganz in Ruhe und mit Hilfe der
kompetenten Beratung über Her-
kunft, Herstellung und Aroma im
Deutschen Käsemmuseum her-
ausfinden. Und natürlich lassen
sich dort auch die auf dem Markt
angebotenen Weine verkosten.

Neuer FestwirtNeuer FestwirtNeuer FestwirtNeuer FestwirtNeuer Festwirt
Für das Musik- und Unterhal-
tungsprogramm auf den einzel-
nen Bühnen zeichnet in diesem
Jahr die Event- und Künstleragen-
tur OWL Booking unter der Feder-
führung von Stefan Friedrich ver-
antwortlich. Der gebürtige Niehei-
mer richtet auch das Gastrono-
mie-Festzelt ein, in dem die Stein-
heimer Trattoria Da Gaetano le-
ckere Spezialitäten der „Cucina
italiana“ anbietet. Natürlich ste-
hen dort vordergründig Gerichte
mit Käse auf der Speisekarte. Für
diejenigen, die vegetarische Kost
bevorzugen, sind in der Marktstra-
ße Foodtrucks zu finden, bei denen
man entsprechende Speisen rund
um Gemüse & Co. genießen kann.
Verschiedene „Walking Acts“ sor-
gen für gute Stimmung und las-
sen die malerischen Altstadtgas-
sen aufleben. Auch für Kinder und
Jugendliche soll der Deutsche
Käsemarkt ein Erlebnis werden:

Sie können an abwechslungrei-
chen und spannenden Abenteuer-
Programmen teilnehmen.

MarktzeitenMarktzeitenMarktzeitenMarktzeitenMarktzeiten
Freitag, 30. August,
14 bis 20 Uhr
Samstag, 31. August,
10 bis 20 Uhr
Sonntag,1. September,
10 bis 18 Uhr
Der Eintritt zum Marktgeschehen
beträgt an jedem Tag drei Euro
für Erwachsene. Ein Wochenend-
Ticket gibt es für sechs Euro. Im
Vorverkauf sind im Nieheimer
REWE-Markt auch die Drei-Tage-
Eintrittsbändchen erhältlich. Kin-
der haben freien Eintritt.
Das Parken an ausgewiesenen
Standorten und der Park-Shuttle-
Service sind kostenfrei.
Der Nahverkehrsbund Paderborn/
Höxter (nph) bietet über das Wo-
chenende einen Bus-Sonderverkehr
an.
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Käse mal anders - mit REWE regionale Feinkost feiern
Es ist endlich soweit! Deutsch-
lands längste Käsetheke ist zu-
rück. Vom 30. August bis zum 1.
September 2024 verwandelt sich
die historische Altstadt von Nie-
heim in eine Genussmeile aus viel-
fältigen Feinkostprodukten. In den
Gassen der Innenstadt werden
verschiedene Aussteller kulinari-
sche Highlights für die Besucher-
innen und Besucher des Niehei-
mer Käsemarkts anbieten.
Selbstverständlich sind die REWEREWEREWEREWEREWE
und nahkauf Märkte im Kreisund nahkauf Märkte im Kreisund nahkauf Märkte im Kreisund nahkauf Märkte im Kreisund nahkauf Märkte im Kreis
HöxterHöxterHöxterHöxterHöxter auch dieses Jahr als För-
derer mit dabei. Das über die
Region hinaus bekannte Event
lädt dazu ein, verschiedenste
Käsekreationen zu entdecken.
15 engagierte Kaufleute werden

am REWE-Stand vertreten sein
und freuen sich auf den Austausch
mit allen Käsefreunden. Lokale
Partner präsentieren und verkau-
fen über 250 lokale Produkte und
laden zur Verkostung der regio-
nalen Produkte ein. Regionale
Feinkost zum Anfassen, Probieren
und Feiern!
„Regionalität liegt uns sehr am
Herzen, und wir möchten möglichst
viele Menschen von der Qualität
und dem Mehrwert regionaler
Produkte überzeugen“, erklärt
Rene Jakob, Vertriebsleiter in der
REWE Region Nord das Engagement
der REWE und betont ihre lang-
jährige Unterstützung für den
Nieheimer Käsemarkt. Derartige
Aktionen dienten insbesondere

dazu, regionale Erzeuger aktiv zu
fördern. „Unser Ziel ist es, das
regionale Sortiment ständig zu er-
weitern und neue Partnerschaf-
ten mit lokalen Lieferanten zu
knüpfen“, ergänzt Jakob weiter.
Auch in diesem Jahr wird REWE
wieder viele Aktionen auf dem Kä-
semarkt anbieten. Wer die REWE-
App noch nicht heruntergeladen
hat, kann sich beispielsweise am
Stand darüber informieren und
von attraktiven Promo-Aktionen
profitieren.
Marktzeiten:Marktzeiten:Marktzeiten:Marktzeiten:Marktzeiten:
Freitag, 30. August 14-20 Uhr,
Samstag, 31. August 10-20 Uhr,
Sonntag, 1. September 10-18 Uhr.
Der Eintritt für Erwachsene be-
trägt drei Euro. Ein Mehrtages-

bändchen ist für sechs Euro er-
hältlich. Kinder haben das gesam-
te Wochenende freien Eintritt. Ti-
ckets können im Vorverkauf im
Nieheimer REWE-Markt und den
beiden Steinheimer Rewe-Märk-
ten erworben werden. Das Parken
an ausgewiesenen
Standorten und der Park-Shuttle-
Service sind kostenfrei. Zusätz-
lich bietet der Nahverkehrsbund
(nph) Paderborn/Höxter an diesem
Wochenende einen Bus-Sonder-
verkehr an.
Weitere Informationen:
Stadt Nieheim,
Stadt- und Wirtschaftsförderung,
Marktstraße 18, 33039 Nieheim,
Tel.: 05274/982 150.
www.nieheim.de
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Während der Predigt regnet es in Strömen.Während der Predigt regnet es in Strömen.Während der Predigt regnet es in Strömen.Während der Predigt regnet es in Strömen.Während der Predigt regnet es in Strömen.

„Es liegt Glauben in der Luft“
Bischof Fanz-Josef Bode predigt zum Annentag Zuversicht

DDDDDer f rühere Osnabrücker Bischof Franz-Josef  Bode predigter  f rühere Osnabrücker Bischof Franz-Josef  Bode predigter  f rühere Osnabrücker Bischof Franz-Josef  Bode predigter  f rühere Osnabrücker Bischof Franz-Josef  Bode predigter  f rühere Osnabrücker Bischof Franz-Josef  Bode predigt
Zuvers icht .Zuvers icht .Zuvers icht .Zuvers icht .Zuvers icht .

Die Prozession mit Festhochamt an der Annenkapelle ist der Höhepunkt des kirchlichen Annentags.Die Prozession mit Festhochamt an der Annenkapelle ist der Höhepunkt des kirchlichen Annentags.Die Prozession mit Festhochamt an der Annenkapelle ist der Höhepunkt des kirchlichen Annentags.Die Prozession mit Festhochamt an der Annenkapelle ist der Höhepunkt des kirchlichen Annentags.Die Prozession mit Festhochamt an der Annenkapelle ist der Höhepunkt des kirchlichen Annentags.

Die älteste Nachricht über das
Fest zu Ehren der heiligen Mutter
Anna stammt aus dem Jahr 1498.
Nach 1755 wurden die bisherigen
vier Märkte der Stadt aufgeho-
ben und zusammen auf den
Annentag verlegt. Aus dieser Fu-
sion ist der große Annentag als
gemeinsames Fest von Stadt und
Kirche in der heutigen Form ge-
worden.
Höhepunkt aus kirchlicher Sicht
ist in jedem Jahr die große Annen-
prozession mit dem sich anschlie-
ßenden Festhochamt an der An-
nenkapelle. Rund 500 Gläubige
hatten an der Prozession von der
St.-Michael-Kirche über die Kir-
mesmeile zur Annenkapelle teil-
genommen. Rund 200 Gläubige

warteten dort bereits auf die
Ankommenden. Weitere rund
100 Zuhörer waren online im
Live-Stream dabei. „Diese Kapel-
le ist das Herzstück der Annen-
verehrung in Brakel“, begrüßte
Pfarrleiter Monsignore Andreas
Kurte die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer.
Für die Festpredigt hatte Kurte in
diesem Jahr den ehemaligen Os-
nabrücker Bischof Franz-Josef
Bode (73) gewinnen können. Bode
ist ein Kind des Hochstifts und
stammt aus Borchen-Etteln. Vor
seinem Ruf nach Osnabrück war
Bode Weihbischof in Paderborn.
„Natürlich ist mir der Annentag
ein Begriff, und ich bin umso glück-
licher, dass ich es nun endlich

hierher geschafft habe“, sagte er.
In seiner Festpredigt stellte Bode
die provokante Frage, ob der Men-
schensohn überhaupt noch Glau-
ben vorfinden würde, wenn er wie-
derkehrt. Angesichts von einer
halben Million Kirchenaustritten
im Jahr und einer Zahl von unter
fünf Prozent an Kirchgängern un-
ter den verbliebenden, rückt so
eine Frage in den Bereich des
möglichen. Doch Bischof Bode
machte den gläubigen Mut. Selbst
wenn der Glaube immer mehr ver-
wässere und verdunste, so sei er
doch nicht fort.
„Der Glaube liegt in der Luft, so
wie Wasser, das auch verdunstet,
und nur in einen anderen Aggre-
gatzustand übergeht“, sagte

Bode. Es sei Aufgabe der Kirche,
Kompensationspunkte und Kon-
densationspunkte zu schaffen, um
den Glauben wieder in die Le-
benswirklichkeit zurück zu holen.
„Diakonal und digital müssen wir
als Kirche überall dort sein, wo
Menschen sind und sie in allen
Lebenssituationen begleiten“,
sagte Bode.
Passend zum Predigtmotto schüt-
tete das kondensierte Wasser in
der Luft in Strömen zurück zur
Erde. „So wörtlich habe ich es
eigentlich nicht gemeint“, sprach
Bode den Gläubigen Trost zu. Am
liebsten hätte er wohl alle Anwe-
senden zu sich unter das kleine
Vordach der Annenkapelle geholt,
um ihnen Schutz vorm Regen zu
ermöglichen.
Nirgendwo im Erzbistum ist die
Ahnenverehrung größer als in Bra-
kel. Der Hintergrund dazu: Die
heilige Anna ist die Mutter der
Gottesmutter Maria, also die Oma
Jesu, wenn man so will. Die Heili-
ge Anna steht symbolisch für die
Weitergabe des Glaubens.
Die historische Heiligenfigur, die
seit 1755 zur Prozession durch die
Stadt getragen wird, zeigt die hei-
lige Anna als Mutter, die ihre Toch-
ter Maria im Glauben unterweist.
Am Dienstag nach dem Annentag
ist an der Annenkapelle das tradi-
tionelle Dankamt für den diesjäh-
rigen Annentag gefeiert worden,
das wie das Festhochamt musika-
lisch von der Stadtkapelle beglei-
tet wurde. Auch hier waren wieder
rund 150 Teilnehmende dabei.
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Ein Netz.  
Ein Preis.

Für volle 24 Monate:  

Alle Glasfaser-Tarife nur  

29,90 €*/ Monat
inklusive kostenfreiem 

Glasfaser-Anschluss**

* Angebot gilt nur für Neukundinnen und -kunden im Aktionszeitraum bis 31.10.2024 bei Abschluss eines Glasfaser-Vertrags mit 24 Monaten Laufzeit und ein-
maliger Bereitstellungsgebühr von 49,90 € (Angebot regional begrenzt, Verfügbarkeit prüfen unter shop.sewikom.de). ** Während der Nachfragebündelung 
kostenlos, während der Nachvermarktung: 999 € (gilt nur für Neuausbaugebiete). Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Bauherren-Tipp
Beim Fensterglas auf Gütesicherheit achten!

Foto: Sanco/Glas Trösch (BF)/akz-oFoto: Sanco/Glas Trösch (BF)/akz-oFoto: Sanco/Glas Trösch (BF)/akz-oFoto: Sanco/Glas Trösch (BF)/akz-oFoto: Sanco/Glas Trösch (BF)/akz-o

Moderne Isolierverglasungen er-
füllen heute multifunktionale An-
sprüche: Sie bieten exzellente
Wärmedämmung gegen winterli-
che Heizwärmeverluste. Gleich-
zeitig sorgen moderne Verglasun-
gen mit hoher Transparenz für viel
Tageslicht und solare Energiege-
winne im Winter. Je nach Orien-
tierung und Größe der Glasfläche
gibt es Varianten für sommerli-
chen Wärmeschutz, Schallschutz
in der Stadt, Sicherheit und vieles
mehr. „Zuverlässige Funktion und
Schutz vor materialbedingten
Schäden bieten jedoch nur Ver-
glasungen mit geprüfter Quali-
tät“, weiß Jochen Grönegräs, Ge-
schäftsführer der Gütegemein-
schaft Flachglas (GGF). Auf Num-
mer sicher geht, wer auf das RAL-
Gütezeichen achtet.
Jedes Gebäude ist so einzigartig
wie seine geografische Lage mit
den dazugehörigen klimatischen
Bedingungen und energetischen
wie ästhetischen Anforderungen.
Hochwertiges Isolierglas lässt sich
über seinen Aufbau und moderne
Funktionsbeschichtungen an je-
den Anspruch anpassen. Wichtig:
Das RAL-Gütesiegel bürgt auf Iso-
liergläsern für geprüfte Qualität -
das minimiert die Gefahr des Funk-
tionsverlusts, der durch Materi-
alfehler im Laufe der Zeit auftre-
ten kann. Während minderwerti-
ge Isoliergläser im Laufe der Jahre
undicht werden können und dann -
katastrophal für Klima und Geld-
beutel - ihre wärmedämmenden

Eigenschaften einbüßen, behalten
hochwertige Produkte ihre tech-
nischen Werte in der Regel für
Jahrzehnte. Dieses betrifft auch
die Funktionsbeschichtungen,
ohne die ein dauerhafter thermi-
scher Komfort nicht gewährleis-
tet werden kann. Hochwertige und
kontinuierlich geprüfte Beschich-
tungen garantieren hingegen
langjährig die erwünschte Funkti-
on. Trägt ein Isolierglas das RAL-
Gütezeichen, bedeutet das für
Bauherren und Sanierer hohe Si-
cherheit durch geprüfte Qualität,
denn hier ist eine anspruchsvolle
und kontinuierliche Fremdüber-
wachung der Herstellung durch

neutrale und von der Gütege-
meinschaft Flachglas benannte
Prüf- und Überwachungsstellen
vorgeschrieben.

Weitere Informationen zum RAL-
Gütezeichen finden Interessierte
unter www.guetegemeinschaft-
flachglas.de. (akz-o)
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28. Öko- und Bauernmarkt in Steinheim Ottenhausen
Größter und schönster Markt in der Region am Sonntag, 15. September 2024

Bei Korbflechterei Nübel wird echte Hand-Bei Korbflechterei Nübel wird echte Hand-Bei Korbflechterei Nübel wird echte Hand-Bei Korbflechterei Nübel wird echte Hand-Bei Korbflechterei Nübel wird echte Hand-
werkskunst gezeigt.werkskunst gezeigt.werkskunst gezeigt.werkskunst gezeigt.werkskunst gezeigt.

Schmiede der Familie OttoSchmiede der Familie OttoSchmiede der Familie OttoSchmiede der Familie OttoSchmiede der Familie Otto
Fotos: Margret SielandFotos: Margret SielandFotos: Margret SielandFotos: Margret SielandFotos: Margret Sieland

Immer wieder eine Augenweide -Immer wieder eine Augenweide -Immer wieder eine Augenweide -Immer wieder eine Augenweide -Immer wieder eine Augenweide -
liebevoll dekoriertes Obst und Gemüse.liebevoll dekoriertes Obst und Gemüse.liebevoll dekoriertes Obst und Gemüse.liebevoll dekoriertes Obst und Gemüse.liebevoll dekoriertes Obst und Gemüse.

AttrAttrAttrAttrAttraktives Kinderaktives Kinderaktives Kinderaktives Kinderaktives Kinder- und K- und K- und K- und K- und Kulturpro-ulturpro-ulturpro-ulturpro-ulturpro-
grgrgrgrgramm für einen großartigen amm für einen großartigen amm für einen großartigen amm für einen großartigen amm für einen großartigen TTTTTagagagagag
Historische Schmiede zum Mit-Historische Schmiede zum Mit-Historische Schmiede zum Mit-Historische Schmiede zum Mit-Historische Schmiede zum Mit-
mmmmmachen für Groß und Kleinachen für Groß und Kleinachen für Groß und Kleinachen für Groß und Kleinachen für Groß und Klein
(sie) Die Vorfreude ist groß auf den
diesjährigen Bauernmarkt in Otten-
hausen. Überwältigend ist die Re-
sonanz der Aussteller, alle Plätze
sind seit mehreren Wochen gebucht
und ein tolles Rahmenprogramm
ist in Arbeit, freut sich Ferdinand
Lüking, 1. Vorsitzender des Heimat-
vereins Ottenhausen.

Für den Sonntag, 15. September
haben sich schon über 90 Markt-schon über 90 Markt-schon über 90 Markt-schon über 90 Markt-schon über 90 Markt-
teilnehmerteilnehmerteilnehmerteilnehmerteilnehmer darunter einige Markt-
neulinge angemeldet. Sie freuen
sich darauf ihre Handwerkskunst
vorzuführen und ihre Produkte aus
eigenem Anbau oder Herstellung
anbieten zu können. Dazu gehören
Stände mit frischem Obst und Ge-
müse aus biologischem und kon-
ventionellem Anbau. Bio-Bauernhö-
fe und Bio-Käsereien werden den
Besuchern ihre Produkte anbieten,

ebenso wie viele Direktvermark-
ter, historische Handwerker wie
ein Schmied und viele Kunsthand-
werker aus der Region.
So wird für jeden was dabei sein,
ob er nun nach Honig, Wildbrat-
wurst oder einer Bürste sucht,
neue Hanfprodukte kennenlernen
möchte, einen Schal oder ein schö-
nes Dekoelement braucht oder
sein Kräuter- und Essigreservoir
auffüllen möchte.
Das Organisationsteam freuts sich
besonders, dass in diesem Jahr Fa-
milie Otto aus Sandebeck ihre his-his-his-his-his-
torische Schmiedetorische Schmiedetorische Schmiedetorische Schmiedetorische Schmiede in Ottenhausen
aufbaut und neben spannenden
VorführungenVorführungenVorführungenVorführungenVorführungen auch Mitmach-Mitmach-Mitmach-Mitmach-Mitmach-
schmiedenschmiedenschmiedenschmiedenschmieden für Groß und Klein an-
bietet. Um 12 Uhr und 15 Uhr wer-
den alte Holzradreifen aufgezogen.
Daneben kann man sehen, wie He-
spen für Tore geschmiedet werden,
Sturmhaken oder Eggenzinken aus-
geschmiedet werden. Kinder kön-
nen Schmiedenägel oder anderes
wie kleine Kreuze, Hufnägel oder
Blätter schmieden. Auch interes-
sierte Erwachsene sind eingeladen
mitzumachen.
Familie Moeller aus Belle bringt ihre
AlpakasAlpakasAlpakasAlpakasAlpakas mit nach Ottenhausen, die
auf der schönen Wiese an der Brink-
straße angeschaut werden können.
Dort wird wieder BogenschießenBogenschießenBogenschießenBogenschießenBogenschießen für
groß und klein mit viel Platz
rundherum angeboten. Die Arbei-
ten von MotorsägenkünstlerMotorsägenkünstlerMotorsägenkünstlerMotorsägenkünstlerMotorsägenkünstler Sven
Christiansen werden wieder zu be-
staunen sein.
Für das leibliche Wohl ist in vielfäl-
tiger Form gesorgt. Zum ersten
Mal ist dieses Jahr die Linsenma-Linsenma-Linsenma-Linsenma-Linsenma-
nufakturnufakturnufakturnufakturnufaktur aus Paderborn dabei, die
mit VVVVVeggie-Burgerneggie-Burgerneggie-Burgerneggie-Burgerneggie-Burgern mit Linsenbrat-
ling im Fladenbrot jeden überzeugt.
Für die Kleinen gibt es gerne

Apfelmus dazu und zum Nachtisch
Mango-Lassi. Kaffee und Kuchen
gibt es in der Deele an Kesselstra-
ße und auch im Garten des ehema-
ligen Bauernburg-Cafés wird das
ehemalige Café-Team wieder Tor-
ten, Waffeln und hausgemachte
Limonade anbieten.
Ein vielfältiges Kinderprogrammvielfältiges Kinderprogrammvielfältiges Kinderprogrammvielfältiges Kinderprogrammvielfältiges Kinderprogramm
erwartet die kleinen Gäste. Es wird
unter anderem der bekannte und
beliebte Clown „Oh LarryClown „Oh LarryClown „Oh LarryClown „Oh LarryClown „Oh Larry“ Frank
Jeschke über den ganzen Tag
immer wieder mit seinem spritzi-
gen Mitmachtheater und Clown
Programm auf der Bühne an der
Kirche begeistern
In der Kirche wird in diesem Jahr
der alleralleralleralleraller.land-Chor.land-Chor.land-Chor.land-Chor.land-Chor drei Konzerte
geben, die auch dazu einzuladen
MitzusingenMitzusingenMitzusingenMitzusingenMitzusingen. Das vom Aller.Land-
Programm geförderte Projekt „Star-
ke Worte, starke Orte“ möchte ost-
westfälische Literatur neu betrach-
ten und dadurch neue demokrati-
sche Perspektiven eröffnen. Es lädt
dazu ein, sich auszutauschen,
miteinander aktiv zu werden und
gemeinsam Ideen für die Zukunft
unserer wunderschönen Heimat zu
finden.
Auf dem Markt sind wieder die char-
manten und beliebten BlechknödelBlechknödelBlechknödelBlechknödelBlechknödel
unterwegs und werden mit ihrer
handgemachten Musik für Kurzweil
sorgen.
Aus einem Umkreis von ca. 100 km
kommen interessierte Besucher ins
kleine Dorf Ottenhausen, viele als
Stammgäste. Ebenso wie einige der
Austeller von Beginn anAusteller von Beginn anAusteller von Beginn anAusteller von Beginn anAusteller von Beginn an dabei sind,
wie z. B. Christian Lehmkuhl mit
den Kürbissen, die Firma Nübel aus
Steinheim mit den Korbwaren oder
die Imkerei Hensel aus Bellersen
und manch einer mehr.
Bei der Expertin für alte regionale
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Obstannahme für den Heimatapfel 2024

Aus den Äpfeln der heimischen Streuobstwiesen wird köstlicherAus den Äpfeln der heimischen Streuobstwiesen wird köstlicherAus den Äpfeln der heimischen Streuobstwiesen wird köstlicherAus den Äpfeln der heimischen Streuobstwiesen wird köstlicherAus den Äpfeln der heimischen Streuobstwiesen wird köstlicher
Apfelsaft hergestellt.Apfelsaft hergestellt.Apfelsaft hergestellt.Apfelsaft hergestellt.Apfelsaft hergestellt.

Die Annahmestellen von Äpfeln
und Birnen für das kreisweite Pro-
jekt „Heimatapfel“ sind ab
21.09.202421.09.202421.09.202421.09.202421.09.2024 wieder geöffnet.
(sie) Vom 21.09.2024 bis
28.10.2024 können Äpfel und Bir-
nen aus Streuobstwiesen und -
reihen aus dem Kreis Höxter sams-
tags von 12:30 Uhr bis 14:00 Uhr
und montags von 17:00 Uhr bis
18:00 Uhr bei folgenden Annah-
mestellen angeliefert werden.
32839 Steinheim-Ottenhausen:32839 Steinheim-Ottenhausen:32839 Steinheim-Ottenhausen:32839 Steinheim-Ottenhausen:32839 Steinheim-Ottenhausen:
Brinkstraße 29 - 31Brinkstraße 29 - 31Brinkstraße 29 - 31Brinkstraße 29 - 31Brinkstraße 29 - 31
Ansprechpartner: Stephan LückingAnsprechpartner: Stephan LückingAnsprechpartner: Stephan LückingAnsprechpartner: Stephan LückingAnsprechpartner: Stephan Lücking
- 0 151 / 70 37 34 01- 0 151 / 70 37 34 01- 0 151 / 70 37 34 01- 0 151 / 70 37 34 01- 0 151 / 70 37 34 01
34414 Scherfede:34414 Scherfede:34414 Scherfede:34414 Scherfede:34414 Scherfede:     TTTTTrift 98rift 98rift 98rift 98rift 98
Ansprechpartnerin: Sabine MaasAnsprechpartnerin: Sabine MaasAnsprechpartnerin: Sabine MaasAnsprechpartnerin: Sabine MaasAnsprechpartnerin: Sabine Maas

- 0 151 / 15 85 62 14- 0 151 / 15 85 62 14- 0 151 / 15 85 62 14- 0 151 / 15 85 62 14- 0 151 / 15 85 62 14
33034 Brakel-Bellersen:33034 Brakel-Bellersen:33034 Brakel-Bellersen:33034 Brakel-Bellersen:33034 Brakel-Bellersen:
Im Sticht 8 (ehem. Gasthof Hesse)Im Sticht 8 (ehem. Gasthof Hesse)Im Sticht 8 (ehem. Gasthof Hesse)Im Sticht 8 (ehem. Gasthof Hesse)Im Sticht 8 (ehem. Gasthof Hesse)
Ansprechpartnerin:Ansprechpartnerin:Ansprechpartnerin:Ansprechpartnerin:Ansprechpartnerin:     VVVVVerena erena erena erena erena VVVVVan-an-an-an-an-
dieken - 0 151 / 56 06 14 99dieken - 0 151 / 56 06 14 99dieken - 0 151 / 56 06 14 99dieken - 0 151 / 56 06 14 99dieken - 0 151 / 56 06 14 99
Nach einem Aufpreismodell für
20,00 Euro je Doppelzentner wird
das benötigte Grundkontingent
für die Heimatapfelprodukte an-
gekauft. Darüber hinaus abgelie-
fertes Obst wird nach marktüblichen
Tagespreisen zwischen 14,00 € und
15,00 € vergütet. Ziel des Gesamt-
projekts ist der Erhalt des Kultur-
guts „Streuobstwiese“ im gesam-
ten Kreis Höxter durch Nutzung
und Verwertung des Streuobstes.
Die verschiedenen Sorten bitte

immer erst zur jeweiligen Reife
kommen lassen und nicht mit Ge-
walt vom Baum schütteln und kei-
ne unreifen Früchte ernten, bitten
die Verantwortlichen des Projekts.
Druckstellen und Schorfflecken
sind kein Problem, aber keine an-
gefaulten und geschimmelten
Früchte oder halb vertrocknete und
von der Sonne vergilbte „Mini-
früchte“ an-liefern, diese können
nicht angenommen werden. Bei
Anlieferung größerer Mengen bit-
ten wir die jeweiligen Annahmest-
ellen im Vorfeld zu informieren.

Das bisher nicht genutzte Streu-
obst soll durch das Projekt „Hei-
matapfel“ neu „In-Wert ge-
setzt“ werden und wird zu ei-
nem leckeren Direkt-Apfelsaft
und zu weiteren regionalen
„Heimatapfel-Produkten“ ver-
wertet. Von jeder Flasche flie-
ßen 8 Cent in den Erhalt und die
Pflege der Streuobstwiesen im
Kreis Höxter. Hierfür haben sich
Streuobstakteure und Streu-
obstwiesenberaterinnen und -
Berater aus dem gesamten Kreis
Höxter zusammengeschlossen!

Obstsorten, Vanessa Kowarsch vom
NABUNABUNABUNABUNABU, kann man alte Sorten, die
schon gereift sind, am Markttag
probieren, dazu gibt es Informati-
onen über die Wichtigkeit der
Streuobstwiesen.
Die PflanzentauschbörsePflanzentauschbörsePflanzentauschbörsePflanzentauschbörsePflanzentauschbörse wird in der
Nähe der Kirche zu finden sein. Die-
se Bereicherung des Marktes er-
möglicht es allen Gästen Pflanzen,
Stauden oder Sämereien zu tau-
schen oder zu verschenken. Je mehr
Besucher das Angebot nutzen und
etwas mitbringen, umso interessan-

ter wird die Börse. Schauen Sie also
auch noch mal in ihren Garten oder
auf den Balkon, was sie dort Inter-
essantes beisteuern können.
In der beliebten „KunstscheuneKunstscheuneKunstscheuneKunstscheuneKunstscheune“
an der Brinkstraße werden Stein-
heimer Künstlerinnen und Künstler
wieder ihre Projekte und Kunstwer-
ke präsentieren.
Das Autohaus Henning wird am 15.
September von 10.00-18.00 Uhr ei-
nen Shuttleverkehr von SteinheimShuttleverkehr von SteinheimShuttleverkehr von SteinheimShuttleverkehr von SteinheimShuttleverkehr von Steinheim
einrichten, um Marktbesucher ab
Parkplatz des Autohauses Henning

an der Billerbecker Straße nach
Ottenhausen zu befördern. Zwei
Kleinbusse stehen hierzu zur Verfü-
gung. Für die besonders schöne De-
koration des Marktes, das umfang-
reiche Kinder- und Musikprogramm
und für die steuerlichen Verpflich-
tungen einer solchen Veranstaltung
wird am Markttag ein Eintritt vonEintritt vonEintritt vonEintritt vonEintritt von
3,00 Euro3,00 Euro3,00 Euro3,00 Euro3,00 Euro erhoben. Kinder haben
freien Eintritt und die Parkplätze
stehen auch kostenlos zur Verfü-
gung. „Diesen Eintritt halten die
Organisatoren trotz gestiegener

Kosten seit vielen Jahren stabil,
dank vieler lokaler Unternehmen,
die diesen Markt mit ihrem Spon-
soring unterstützen und all den vie-
len ehrenamtlichen Helfern. Dafür
möchten wir an dieser Stelle auch
einmal Danke sagen“ gibt der 1.
Vorsitzende Ferdinand Lüking noch
mit. In diesem Jahr gibt es auch
wieder einen Übersichtsplan für dieÜbersichtsplan für dieÜbersichtsplan für dieÜbersichtsplan für dieÜbersichtsplan für die
WestentascheWestentascheWestentascheWestentascheWestentasche, damit sich alle Be-
sucher auf dem Markt in den ver-
winkelten Gassen und mit den Park-
plätzen gut zurechtfinden.
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Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke St. GeorgApotheke St. GeorgApotheke St. GeorgApotheke St. GeorgApotheke St. Georg
Lange Straße 65, 37688 Beverungen, 05273/6081

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Mühlen-Apotheke oHGMühlen-Apotheke oHGMühlen-Apotheke oHGMühlen-Apotheke oHGMühlen-Apotheke oHG
Mühlenstraße 27 a, 37688 Beverungen, 05273/367999

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Straße 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Lange Torstraße 5, 34439 Willebadessen (Peckelsheim), 05644/1000

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Straße 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHG
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Ansgar Ansgar Ansgar Ansgar Ansgar ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Ansgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHG
Brenkhäuser Straße 69, 37671 Höxter, 05271/699970

Sonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. September
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Lange Torstraße 5, 34439 Willebadessen (Peckelsheim), 05644/
1000

Montag, 2. SeptemberMontag, 2. SeptemberMontag, 2. SeptemberMontag, 2. SeptemberMontag, 2. September
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Dienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. September
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Mittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. September
Apotheke St. GeorgApotheke St. GeorgApotheke St. GeorgApotheke St. GeorgApotheke St. Georg
Lange Straße 65, 37688 Beverungen, 05273/6081

Donnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. September
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Straße 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Freitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstraße 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Samstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. September
PPPPPetri-Apotheketri-Apotheketri-Apotheketri-Apotheketri-Apotheke e e e e ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Ansgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHG
Papenbrink 18, 37671 Höxter, 05271/31133

Sonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
In der Woort 2, 37671 Höxter (Ottbergen), 05275/683

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Tagespflege Zuhause startet zentral in Brakel

Helle, lichtdurchflutete und liebe-
voll eingerichtete Räume erwar-
ten die Gäste der neuen Tagespfle-
ge Zuhause im Neubaugebiet Bra-
kel-Bohenkamp auf rund 400 Qua-
dratmeter. Träger der neuen Ein-
richtung ist die Lebenshilfe Brakel.
Die Leitung der Einrichtung wird
Herr Markus Grewe zusammen mit
seinem Team übernehmen.
„Wir freuen uns, dass wir neben
dem Pflegedienst Zuhause nun
auch mit der neuen Tagespflege
Zuhause im Bohenkamp ab dem
1. September ein Angebot für pfle-
gebedürftige Menschen und de-
ren Angehörige anbieten können
- und das im Herzen von Brakel“,
erklärt Markus Grewe.
Die Tagespflege Zuhause richtet
sich an Menschen, die zu Hause
wohnen, aber tagsüber ein Pfle-
ge- und Betreuungsangebot in
Anspruch nehmen möchten. Pfle-
gende Angehörige erfahren
dadurch eine wertvolle Entlastung
im Pflegealltag und erhalten fi-
nanzielle Unterstützung durch die
Pflegekasse.
Ein Fahr- bzw. Abholdienst wird
angeboten und durchgeführt, so-
dass Angehörige nicht fahren müs-
sen. Für ältere Menschen, die sich
Begegnung und Gesellschaft wün-
schen, kann die Tagespflege Zu-
hause im Bohenkamp eine will-
kommene Abwechslung im Alltag
darstellen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Tagespflege gestalten
den Tag gemeinsam mit den Gäs-
ten. Wünsche und Vorlieben, frü-
here Hobbys und Freizeitgestaltun-
gen der Gäste spielen dabei eine

wichtige Rolle. Denn die Angebote
sollen sich an den Bedürfnissen
der Gäste orientieren und laden
zur Mitgestaltung und Teilhabe im
Alltag ein. Gemeinsame Mahlzei-
ten, Gesellschaftsspiele, Klön- und
Zeitungsrunden, gemeinsames
Singen sowie die Gestaltung und
Pflege von Hochbeeten runden den
Tag ab. Neben einem Mittages-
sen mit verschiedenen Gerichten
zur Auswahl, gibt es nachmittags
Kaffee und Kuchen.
Darüber hinaus bieten jahreszeit-
liche Feste und Feiern sowie auf
Wunsch religiöse Angebote Orien-
tierung und Abwechslung. Eine
großzügige Terrasse und ein ge-
schützter Garten ergänzen das
Angebot der Tagespflege und la-
den zum Verweilen ein. Räume zur
Erholung, Entspannung oder auch
für einen kleinen Mittagsschlaf
stehen ebenfalls zur Verfügung.
„Wir möchten, dass sich unsere
Gäste wohlfühlen und eine fami-
liäre Atmosphäre vorfinden.
Wenn sie am Nachmittag mit ei-
nem Lächeln nach Hause fahren
und erzählen, wie schön es war,
dann haben wir unser Ziel er-
reicht!“, so die Einrichtungslei-
tung Markus Grewe: „Ich möch-
te, dass sie einfach einen tollen
Tag bei uns haben!“
Die neue Tagespflege Zuhause im
Bohenkamp Brakel steht bis zu
19 Gästen zur Verfügung und hat
von Montag bis Freitag in der
Zeit von 7.30 Uhr bis 16.30 Uhr
geöffnet. Interessenten können
sich bei Markus Grewe per E-Mail
unter tagespflege@zuhause-
lebenshilfe.de

oder telefonisch unter
05272 362 90 80 melden.
Im September wird zu einem Tag

der offenen Tür eingeladen, um
allen Interessierten die Räumlich-
keiten zeigen zu können.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Dienstag, 03. September 2024Dienstag, 03. September 2024Dienstag, 03. September 2024Dienstag, 03. September 2024Dienstag, 03. September 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.08.2024 um 10 Uhr26.08.2024 um 10 Uhr26.08.2024 um 10 Uhr26.08.2024 um 10 Uhr26.08.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf
von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross
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Smartes Dachdeckerhandwerk

Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwickeltIntelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwickeltIntelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwickeltIntelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwickeltIntelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwickelt.....
Foto: smart roof solutions/akz-oFoto: smart roof solutions/akz-oFoto: smart roof solutions/akz-oFoto: smart roof solutions/akz-oFoto: smart roof solutions/akz-o

Das Dachdeckerhandwerk, ein tra-
ditioneller Bauberuf, erlebt in den
letzten Jahren eine bemerkenswer-
te Renaissance dank innovativer
Projekte und seiner Bedeutung für
den Klimaschutz. Dachdecker und
Dachdeckerinnen engagieren sich
für Nachhaltigkeit, entwickeln
neue Ideen und zeigen damit ihre
Fähigkeit, sich den modernen Her-
ausforderungen anzupassen.
Grüne Dächer undGrüne Dächer undGrüne Dächer undGrüne Dächer undGrüne Dächer und
PhotovoltaikanlagenPhotovoltaikanlagenPhotovoltaikanlagenPhotovoltaikanlagenPhotovoltaikanlagen
Ein Beispiel für mehr Klimaschutz
im Dachdeckerhandwerk sind grü-
ne Dächer, die sich zu einer nach-
haltigen Alternative entwickelt
haben. Bepflanzte Dächer sehen
ansprechend aus, reduzieren die
Umweltbelastung, bieten zusätz-
lich Wärmedämmung und verbes-
sern die Luftqualität. Und: Dach-
begrünungssysteme sorgen bei
starken Regenfällen dafür, dass
das Wasser zeitversetzt in die
Kanalisation gelangt. Darüber hi-
naus hat das Dachdeckerhand-
werk eine wichtige Rolle bei der
Installation von Photovoltaikan-

lagen (PV) übernommen, um den
Einsatz erneuerbarer Energien zu
fördern. Die beste Kombi für den
Klimaschutz sind PV-Anlagen auf
Gründächern, denn dadurch ergibt
sich ein weiterer Vorteil: PV-An-
lagen arbeiten effizienter, weil sie
von der kühlenden Wirkung be-
grünter Dächer profitieren.
Drohnen und 3D-TDrohnen und 3D-TDrohnen und 3D-TDrohnen und 3D-TDrohnen und 3D-Technologieechnologieechnologieechnologieechnologie
Die Integration von Drohnen und
3D-Technologie hat die Inspekti-
on und Planung von Dachprojek-
ten ebenfalls weiter nach vorne

gebracht: Drohnen machen präzi-
se Luftaufnahmen, um den Zustand
von Dächern zu bewerten und ers-
te Kostenschätzungen zu erstel-
len. 3D-Modellierungen ermögli-
chen es, komplexe Dachstruktu-
ren digital zu entwerfen und zu
visualisieren, bevor die eigentli-
che Arbeit beginnt. Auch Roboter
finden mehr und mehr Einsatzge-
biete im Dachdeckerhandwerk,
zum Beispiel als Exoskelette: Das
sind tragbare Strukturen, die den
Körper bei schweren Tätigkeiten
unterstützen, wie zum Beispiel bei
Hebe- und Tragetätigkeiten oder
bei Arbeiten über Kopfhöhe.
Dadurch werden die Mitarbeitenden
entlastet. Das schont und ist
zugleich ein wichtiger Beitrag zur
Fachkräftebindung und -sicherung.
Smart Roofing:Smart Roofing:Smart Roofing:Smart Roofing:Smart Roofing:
intelligente Dächerintelligente Dächerintelligente Dächerintelligente Dächerintelligente Dächer
Mit der fortschreitenden Digitali-
sierung sind auch Dächer intelli-

genter geworden. Smart Roofing-
Lösungen integrieren Sensoren,
die den Zustand des Dachs über-
wachen und bei Bedarf rechtzei-
tig Warnungen senden können. So
kann zum Beispiel Feuchtigkeit in
Flachdächern schnell entdeckt
werden. Schäden frühzeitig zu er-
kennen und zu minimieren, sorgt
für längere Haltbarkeit der Dä-
cher und damit auch wieder für
mehr Nachhaltigkeit.
Schieferhammer und iPadSchieferhammer und iPadSchieferhammer und iPadSchieferhammer und iPadSchieferhammer und iPad
Die Fortschritte im Dachdecker-
handwerk sind ein beeindrucken-
des Beispiel für ein sich ständig
weiterentwickelndes Gewerk.
Durch die Kombination traditio-
neller Handwerkskunst mit inno-
vativen Technologien - Schiefer-
hammer und iPad - tragen Dach-
decker und Dachdeckerinnen dazu
bei, unsere Gebäude effizienter,
nachhaltiger und widerstandsfä-
higer zu machen. Diese Entwick-
lung zeigt, dass das Dachdecker-
handwerk eine wichtige Rolle in
der Bauindustrie spielt und auch
einen entscheidenden Beitrag für
eine nachhaltige Zukunft leistet.
(akz-o)
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Sicher durchs Getümmel in der Stadt kommen
Assistenzsysteme können Autofahrer unterstützen und viele Unfälle verhindern

Am Steuer eines Autos können
schon kleine Ablenkungen schwer-
wiegende Folgen haben. Wer mit
den Gedanken ganz woanders ist
oder kurz aufs Display des Navi-
gationsgeräts schaut, bemerkt
womöglich eine Gefahrensituation
zu spät. Gerade im Getümmel des
Stadtverkehrs ist jederzeit Konzen-
tration gefragt. Dabei kann Technik
die Person am Steuer unterstützen
und gleichzeitig schwächere
Verkehrsteilnehmer wie Radfahrer

oder Fußgänger besser schützen.
Elektronische Assistenzsysteme
behalten auch in komplexen Si-
tuationen stets den Überblick
und reagieren schneller als der
Mensch - zum Beispiel bei einer
Notbremsung
Gefahren erkennen undGefahren erkennen undGefahren erkennen undGefahren erkennen undGefahren erkennen und
Unfälle verhindernUnfälle verhindernUnfälle verhindernUnfälle verhindernUnfälle verhindern
Mithilfe der Fahrerassistenzsyste-
me soll die Zahl schwerwiegender
Kollisionen in den kommenden Jah-
ren weiter zurückgehen. Nach Er-
gebnissen der Bosch Corporate Re-
search, die auf der GIDAS Daten-
bank beruhen, könnten sich etwa
43 Prozent der Unfälle zwischen
Autos und Radfahrern vermeiden
lassen, wenn jeder Pkw mit der au-
tomatischen Notbremsung auf Rad-
fahrer ausgestattet wäre. Der Ge-
setzgeber hat die Vorteile erkannt.
Deshalb gehört bereits seit Juli
2022 in der EU die automatische

Notbremsung auf andere Pkw zur
Pflichtausstattung von Neufahrzeu-
gen. Ab 2024 sind auch Systeme
vorgeschrieben, die auf Radfahrer
und Fußgänger reagieren. Weitere
Lösungen wie das automatische
Spurhalten oder Assistenten, die
über die erlaubte Höchstgeschwin-
digkeit informieren und beim Über-
schreiten warnen, sind ebenfalls
nach der EU-Gesetzgebung in die-
sem Jahr verpflichtend. Schon für
heutige Fahrzeuge werden diese
Systeme vielfach als Serienausstat-
tung angeboten oder sind als Extra
erhältlich.
Stets das Fahrzeugumfeld im BlickStets das Fahrzeugumfeld im BlickStets das Fahrzeugumfeld im BlickStets das Fahrzeugumfeld im BlickStets das Fahrzeugumfeld im Blick
Um die verbesserte Sicherheit im
Straßenverkehr zu ermöglichen, ar-
beiten im Hintergrund komplexe
Systeme. Verschiedene Umfeldsen-
soren sind in der Lage, kreuzende
Fahrradfahrer sowie deren Abstand
zum Fahrzeug, Geschwindigkeit

und Fahrtrichtung zu erkennen.
Droht eine Kollision, bremst das
System das Auto automatisch ab,
bis es zum Stillstand kommt. In
modernen Fahrzeugen sind dazu
verschiedene Komponenten wie Ra-
darsensoren, Videokameras und Ul-
traschallsensoren von Bosch ver-
baut. Die Technik macht den Stra-
ßenverkehr nicht nur sicherer, son-
dern entlastet zugleich den Men-
schen am Steuer. Ein weiteres Bei-
spiel dafür ist die Ausstiegswarnung:
Das System erkennt mit Eck-Radar-
sensoren im hinteren Teil des Fahr-
zeugs, wenn sich andere Verkehrs-
teilnehmer nähern. Optische und
akustische Signale warnen in die-
sem Fall Fahrer und Mitfahrer davor,
die Tür zu öffnen. Auf diese Weise
lassen sich Unfallrisiken mini-
mieren, Verletzungen bei Rad-
fahrern vermeiden und Schäden
am Fahrzeug vermindern. (djd)

Foto: djd/Robert Bosch/GettyFoto: djd/Robert Bosch/GettyFoto: djd/Robert Bosch/GettyFoto: djd/Robert Bosch/GettyFoto: djd/Robert Bosch/Getty
Images/Toa55Images/Toa55Images/Toa55Images/Toa55Images/Toa55


